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Vom Präsidenten. . . Steve Eller
Ich hoffe, Sie alle haben ein wunderbares Thanksgiving. In der Predigt 

unseres Pastors heute Morgen ging es um das größte Geschenk von allen, 

Jesus Christus. Wenn Sie also dieses Jahr Dank sagen, vergessen Sie nicht, 

für die Errettung dankbar zu sein, die Gott uns umsonst gibt.

Das John Jacob Eller and His Descendant's Update neigt sich dem Ende zu. Wenn Sie 
keine Zeit hatten, mir die Daten Ihrer Familie zu schicken, tun Sie dies bitte bald. Ich 
möchte niemanden auslassen. Ich habe es wirklich genossen, an diesem Update zu 
arbeiten und zu sehen, wo unsere ganze Familie gelandet ist, und zu erfahren, wie sie 
dorthin gekommen sind.

Wie einige von Ihnen wissen, habe ich daran gearbeitet, eine Landnutzungsgenehmigung 

für den Old Smyrna Cemetery zu erhalten. Der Forstdienst hat jetzt die Anwendung und 

ich hoffe, im nächsten Newsletter einige Neuigkeiten darüber zu haben.

Ich hoffe, dass jedes Mitglied versucht, während der Thanksgiving- und Weihnachtsferien 

jemanden dazu zu bringen, der EFA beizutreten. Wir brauchen einige jüngere Leute, die 

sich uns anschließen und dabei etwas über ihre Familiengeschichte erfahren. Sprechen 

Sie also zwischen Kürbiskuchen und Obstkuchen den Familienverband Eller an.

Ich wünsche jedem von euch ein frohes Weihnachtsfest!

Steve Eller
EFA-Präsident
ellerpop1@yahoo.com

mailto:ellerpop1@yahoo.com
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Vom Sekretär/Schatzmeister. . . Lauren Liggett
Hallo Eller-Cousins,

Ich hoffe, du hattest eine schöne Thanksgiving-Zeit. Wir sind gerade gestern aus Arizona 

nach Hause nach McKinney zurückgekehrt. Wir sind dieses Jahr gefahren, da wir nicht bereit 

waren, uns den Airline-Debakeln zu stellen, von denen wir währenddessen gehört haben

den Sommermonaten, abgesehen von den hohen Kosten der Flugtickets. Es ist eine sehr lange Fahrt 

von über 1100 Meilen von McKinney nach Arizona. Der größte Teil der Fahrt wird in Texas verbracht. Bei 

unserer Rückkehr nach Hause sahen wir ein Schild, das uns zum Lachen brachte. Als wir von New 

Mexico nach Texas kamen, stand auf dem Schild: 18 Meilen bis El Paso, 852 Meilen bis Beaumont. 

Beaumont liegt im Osten von Texas. Es ist ein langer Weg durch Texas.

Wir verbrachten Thanksgiving Day mit Dans 

Schwestern in Goodyear, AZ, auf der Westseite 

von Phoenix. Wir verbrachten mehrere Stunden 

damit, das Dominospiel Mexican Train zu spielen. 

Das Spiel dauerte länger als gewöhnlich, da wir 

Dominosteine   mit doppelten 15 Punkten 

benutzten. Unsere Heimatbasis war in Mesa, AZ 

bei meiner Schwester. Wir hielten sie auf Trab, um 

einen ihrer Lieblinge zu besuchen

Restaurants und schlagen mehrere Secondhand-Läden. Wir genießen diese Art der Schatzsuche.

Dan war mit der Arbeit an den Chronicles beschäftigt, sogar an seinem Geburtstag! In dieser 
Ausgabe finden Sie ein paar weitere Informationen über die im Juli 2023 stattfindende Eller Family 
Conference. Bitte planen Sie Ihre Teilnahme und reservieren Sie bald. Wir haben unsere 
Reservierungen bereits vorgenommen. Erwähnen Sie bei Ihrem Anruf einfach, dass Sie beim 
Familienverband Eller sind.

Ich bete, dass Sie alle ein schönes Weihnachtsfest haben und Zeit mit Ihrer Familie und Ihren Lieben 

verbringen können. Wir freuen uns auf die Zeit mit unseren Kindern und Enkelkindern. Die Flügel sind 

jetzt 6 und 2 und immer unterhaltsam. Normalerweise müssen wir nach ein paar Stunden, die wir damit 

verbracht haben, zusätzliche Schmerzmittel nehmen, aber wir haben Spaß!

Frohe Weihnachten aus McKinney, Texas! Ihr 

Cousin und EFA-Sekretär/Schatzmeister,

Lauren (Eller) Liggett
EFA-Sekretär/Schatzmeister

missliggy@yahoo.com

mailto:missliggy@yahoo.com
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Vom Webmaster. . . Harvey Powers
Im April dieses Jahres wurden die Aufzeichnungen der US-Volkszählung von 1950 

an das Nationalarchiv übergeben. Sie sinddort erhältlich kostenlos.Die Daten sind 

auch auf den meisten kostenpflichtigen Genealogieseiten wie Ancestry.com oder 

FamilySearch.com verfügbar.

Die Suche auf der kostenlosen Website des Nationalarchivs ist umständlich. Tatsächlich 

versuchte ich, mich selbst zu finden, und konnte es nicht. Ich fand mich in weniger wieder

als 5 Minuten auf Ancestry.com. Aber Sie bezahlen für ihre ausstehende Indizierung. TDie Volkszählung 

der Vereinigten Staaten, die seit 1790 alle 10 Jahre durchgeführt wird, liefert eine Momentaufnahme der 

Bevölkerung des Landes. Aufgrund einer 72-jährigen Beschränkung des Zugriffs auf die Aufzeichnungen 

ist das letzte derzeit verfügbare Volkszählungsjahr 1950.

Da wir die Eller-Datenbank weiterhin aktualisieren, sollten die Informationen eine große Hilfe sein, da wir 

versuchen, Informationen über spätere Generationen hinzuzufügen.

Besteht die Möglichkeit, dass Ihre DNA-Informationen der Polizei zur Verfügung gestellt 
werden? Laut der New York Times behauptete Detective Michael Fields auf einer 
Polizeikonferenz im Jahr 2019, dass das neunte Gericht des Gerichtsbezirks von Florida einen 
Haftbefehl für ihn genehmigt habe, die gesamte GEDmatch-Datenbank zu durchsuchen, die die 
DNA-Profile von fast einer Million Menschen enthält.
Da diese Profile nicht nur Informationen über die Benutzer selbst, sondern auch über ihre erweiterte 

Familie preisgeben, könnte eine solche Suche einen weitaus größeren Personenkreis betreffen. Es scheint 

das erste Mal zu sein, dass ein Gericht einen so umfassenden Haftbefehl für eine genetische Genealogie-

Datenbank genehmigt hat.

Der Präsident von FamilyTree DNA, einem der größten US-amerikanischen Unternehmen für Gentests zu 

Hause, hat sich bei seinen Benutzern dafür entschuldigt, dass es nicht offengelegt hat, dass es DNA-Daten 

mit Bundesermittlern teilt, die an der Aufklärung von Gewaltverbrechen arbeiten. FamilyTree DNA ist die 

Firma, die die Eller Family Association für ihr DNA-Programm nutzt.

Unbemerkt von seinen Benutzern stimmte die Firma 2018 stillschweigend und freiwillig zu, ihre Datenbank 

mit mehr als 1 Million Datensätzen für das FBI zu öffnen und DNA-Proben in ihrem Labor (nicht dem des 

FBI)   zu untersuchen, um Verdächtige und Opfer von ungelösten Vergewaltigungen und Morden zu 

identifizieren.

Seitdem hat das Unternehmen seine Richtlinie geändert, um zu sagen, dass es nur auf Vorladungen und 

Haftbefehle reagiert und „wWir bemühen uns nach Kräften, das gesetzlich vorgeschriebene Mindestmaß an 

Zusammenarbeit zu leisten …“

https://www.archives.gov/research/census/1950#:~:text=On%20April%201%2C%202022%2C%20the,are%20available%20free%20of%20charge.&text=Taken%20every%2010%20years%20since,year%20currently%20available%20is%201950.
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DNA-Testunternehmen wie 23andMe und Ancestry.com haben im Allgemeinen versucht, die genetischen Profile 

ihrer Verbraucher vor Strafverfolgungsbehörden geheim zu halten, es sei denn, es gibt einen Gerichtsbeschluss, 

der sie dazu zwingt, solche Daten preiszugeben.

Ancestry.com behauptet tatsächlich, dass es in seiner Geschichte nur einmal eine Anfrage nach 

genetischen Informationen eines Kunden erfüllt hat, als Antwort auf aGewährleistung, und 23andMe

zeigt andass es seit Beginn der Veröffentlichung von Transparenzberichten im Jahr 2015 keine 

Anfragen von Strafverfolgungsbehörden ohne vorherige Zustimmung eines Kunden erfüllt hat.

Als einer der Planer der bevorstehenden EFA Biennial Conference 2023 möchte ich Sie wissen lassen, 

dass wir weiterhin Veranstaltungen und Informationen organisieren, die, wie wir hoffen, Ihre Teilnahme 

an der Veranstaltung lohnenswert machen werden.

Wir arbeiten an einer Busfahrt von unserem Konferenzhotel in Salem, Virginia (in der Nähe von Roanoke) 

entlang des wunderschönen Blue Ridge Parkway. Wir halten an einem der malerischen Aussichtspunkte. Ich für 

meinen Teil werde dort darüber nachdenken, was unsere Vorfahren gebraucht haben müssen, um sich ihren 

Weg durch die waldbedeckten Berge zu bahnen, um sich westlich der Appalachen niederzulassen.

Am Ende der Busfahrt essen wir in der Peaks of Otter Lodge zu Mittag. Meine Frau und ich haben dort bei 

mehreren Gelegenheiten übernachtet und zu Abend gegessen. Es ist einer der schönsten Orte in Virginia. 

Und die Mahlzeiten, die mit frischen Zutaten aus der Region zubereitet werden, sind hervorragend.

Bitte markieren Sie Ihren Kalender für die Konferenz am 19. Julithbis zum 23rd. Hotelreservierungen 

können jetzt vorgenommen werden (Comfort Suites, 2898 Keagy Road, Salem). Die Anmeldung zur 

Konferenz sollte in der nächsten Ausgabe der verfügbar seinChroniken.

Harvey Powers
EFA-Webmaster
harv@harveypowers.com

mailto:harv@harveypowers.com
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Von der Redaktion. . . Dan Liggett

Diese Ausgabe vonDie Eller-Chronikenhebt die Idee hervor, sowohl in Virginia als auch in 

Georgia einen Spaziergang durch die Geschichte zu machen (Artikel von Steve Eller). Wir 

machen auch einen wirklichen Spaziergang durch die Geschichte, indem wir Artikel eines 

Bruders (John Clinton Eller) und einer Schwester (Edna Francis) nachdrucken

Eller Snavely) Duo aus den Jahren 1990 und 1991. Ihre Artikel geben uns einen Einblick in das 
Leben in den Tagen ihres Vaters Christian Emory „Crist“ Eller (Urenkel von Jacob Eller aus 
Roanoke).

Die Erinnerung an die Geschichte ist so wichtig. Wie sonst können wir vermeiden, ihre Fehler zu 

wiederholen? Wie sonst können wir lernen, ihre Tugenden nachzuahmen? Damals haben sie so hart 

gearbeitet, nur um Essen auf den Tisch zu bringen. Wir gehen davon aus, dass wir zum Laden fahren 

und das holen können, was wir brauchen, geschweige denn, was wir wollen. Ihre Geschichten sollten 

uns dazu inspirieren, dankbarer zu sein für das, was wir so privilegiert haben. Vielleicht sollte es einen 

Feiertag geben, um daran zu erinnern. Oh ja, wir nennen es Thanksgiving.

Wir werden Thanksgiving mit der Familie in AZ verbringen (Vergangenheitsform, wenn Sie dies lesen). 

Ich hoffe, Sie waren in der Lage, dasselbe zu tun und sich an die Kämpfe der Vergangenheit zu 

erinnern, die uns in der Gegenwart gesegnet haben. Wir sollten alle so dankbar sein.

Vielleicht erinnern Sie die Familiengeschichten in dieser Ausgabe an einige Familiengeschichten, die Sie 

teilen möchten. Bitte erwägen Sie, es schriftlich niederzulegen und mit dem Rest von uns zu teilen.

Haben Sie eine Idee für etwas, das Sie gerne in den Chroniken sehen würden? Gib es mir weiter, 
oder noch besser, warum schreibst du nicht selbst eins für die nächsten Chronicles. Ich bin immer 
auf der Suche nach Material.

Bitte senden Sie mir Vorschläge oder Einsendungen für zukünftige Chroniken. Meine 
Kontaktdaten finden Sie sowohl auf der Titelseite als auch am Ende dieser Publikation.

Dan Liggett
Herausgeber der Eller-Chroniken

danliggett@gmail.com

mailto:danliggett@gmail.com
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Sitzungsprotokolle des Vorstands/der Direktoren

Zusammengestellt von Dan Liggett

Die Vorstandssitzung am 23. Oktober 2022 (per Telefon) wurde von Präsident Steve Eller um 21:05 Uhr EDT einberufen. 
Bei der Telefonkonferenz waren Steve Eller, Harvey Powers, Jerry Kendall, Lauren Liggett, Dan Liggett, Anna Bliss, Corrine 
Casper, Emily Cook und Ed Eller anwesend. David Eller konnte nicht teilnehmen.

Harvey hatte Steve und Dan die Punkte geschickt, die er bezüglich der EFA-Konferenz 2023 in Salem, VA, besprechen wollte, also 
waren dies die Hauptthemen für die Diskussion:

1. Ermutigen Sie die Vorstandsmitglieder, sehr bald Hotelreservierungen vorzunehmen, um ihnen zu versichern, dass wir dort sein werden.

2.Die Freitagsfahrt wird eine Busfahrt den Blue Ridge Parkway hinauf sein (https://www.blueridgeparkway.org ), Halt an einem 
Aussichtspunkt mit Mittagessen in der 'Peaks of Otter Lodge' (https://www.peaksofotter.com/dine ).

(Der Vorstand stimmte zu, die Kosten für die Busfahrt zu „subventionieren“, um die Fahrt für alle zugänglich zu machen.)

3.Bankett-Dinner am Samstag im Jersey Lily's Roadhouse (http://www.jerseylilys.com/ ). Sie werden uns ihren Bankettraum 
kostenlos zur Verfügung stellen. Harvey arbeitet noch an der Speisekarte und dem Preis.

(Der Vorstand stimmte zu, für das Bankett weiter nach Jersey Lily's Roadhouse zu gehen.)
4. Vorzeitige PR-Bemühungen (Pressemitteilungen usw.), um die Region zu informieren, werden von Harvey übernommen.

5.Veranstaltungstermine und Tagesordnung, die in den November Chronicles veröffentlicht werden, und die Anmeldeformulare werden 

bis Februar 2023 Chronicles verfügbar sein. (Dan wird das erledigen.)
6.Harvey bat um Hilfe mit einem großen Vorstoß, um Leute aus der Roanoke-Jacob-Linie einzuladen.

(Ed wird E-Mail-/Telefonanrufe führen, beginnend mit Eds Cousin in der Gegend. Harvey und andere werden versuchen, einige Namen 

zu identifizieren. Lauren wird Howard Eller kontaktieren, um ihn zu ermutigen, zu kommen und zu fragen, wer seiner Meinung nach 

interessiert sein könnte.)

7. Harvey bat auch um Hilfe bei der Aufstellung von Rednern für das Treffen am Donnerstag.

a.Willkommen und ein Redner bereits arrangiert (Steve Eller, EFA-Präsident; Sonny Tarpley, ehemaliger Bürgermeister)
b.Andere Redner

ich. Jemand aus der Roanoke/Jacob-Linie. Entscheidend für unsere PR-Push.
ii. Jemand von der Roanoke Historical Society. Möglicherweise müssen wir einen Beitrag leisten.
iii. Fordern Sie EFA-Mitglieder auf, sich für die Präsentation in den kommenden Chronicles „anzumelden“.

8. Organisieren Sie die stille Auktion; Artikel erbitten.

(Anna, Lauren, Emily, Ed mit Dan, der sich um die Bewerbungsunterlagen und Chronicles-Werbung kümmert)

9. Nominierungen für Auszeichnungen und Bestellung von Auszeichnungen.

(Steve nimmt Nominierungen entgegen und Ed ordnet die Auszeichnungen an)

10. T-Shirts entwerfen und bestellen. (Ed 

wird sich darum kümmern.)

11. „Unterhaltung“ am Samstagabend.
(Ed & Steve werden sich darum kümmern – Vorschläge bei der nächsten Vorstandssitzung einbringen)

12. Gastfreundschaft: Das Hotel erlaubt uns, unsere eigenen Getränke und Snacks mitzubringen.

13. Anmeldedetails (Namensschilder, Tagesordnungskopie usw.)(Steve, Ed & Harvey)

(Ed wird die Speerspitze übernehmen.)

(Harvey)
(Dan)

(Kastanienbraun ist die Farbe des örtlichen Sportteams Salem Spartans) 

(Kastanienbraun vom Vorstand vereinbart)

(Hrsg.)

Harvey präsentierte auch eine vorläufige Tagesordnung für die Konferenz:

19.7./Mittwoch:
Ankommen, anmelden/Shirts kaufen; Konferenzraum des Hotels. Benötigen Sie ein Schild in der Hotellobby 

Abendessen auf eigene Faust

19 Uhr Hospitality Room (Hotel)

https://www.blueridgeparkway.org/
https://www.peaksofotter.com/dine
http://www.jerseylilys.com/
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20. Juli/Donnerstag:

Kostenloses Hotelfrühstück

9:30 Uhr
10 Uhr morgens

10:30 Uhr

Begrüßung (Steve Eller, EFA-Präsident; Sonny Tarpley, ehemaliger Bürgermeister von 
Salem) EFA-Geschäftstreffen/Wahl der Amtsträger (Steve)
Präsentationen (jeweils ca. 20 Min.)

- Jemand von der Roanoke-Jacob-Linie
- Historische Gesellschaft

- Harvey & Donn Koenig stellen neues „Christian Book“ vor
- Steve präsentiert neues „John Jacob Eller Buch“
- Andere

Mittagessen auf eigene Faust12-13 Uhr

Fortsetzung des Treffens nach Bedarf / Geselligkeit / Es werden Leute zur Verfügung stehen, um die Datenbank um 16:00 Uhr zu aktualisieren

EFA-Vorstandssitzung
Abendessen auf eigene Faust 

19 Uhr Gastraum

21.7./Freitag:
Kostenloses Hotelfrühstück

10 Uhr morgens

10:30 Uhr
12 Uhr
13-14 Uhr

14 Uhr

Informelles Abendessen in der Gruppe (Wir bestimmen einen Ort und beraten sie im Voraus; jeder bestellt 
sein eigenes Essen und zahlt selbst);
19 Uhr Gastraum

Fahren Sie zur Busfahrt zum Blue Ridge Parkway; Stoppen 

Sie am malerischen Aussichtspunkt

Mittagessen bei Peaks of Otter 

Return

Legen Sie Auktionssachen fest

22.7./Samstag:
Kostenloses Hotelfrühstück

9 oder 10 Uhr Auktion beginnt
Mittagessen auf eigene Faust 14 

oder 15 Uhr

17 Uhr

18 Uhr

Nach

Bekanntgabe der Gewinner 

(Zahlungszeitpunkt) Fotos

Bankett (Jersey Lil's Roadhouse), Auszeichnungen, Unterhaltung 
Bewirtung zurück im Hotel

23.7./Sonntag:
Kostenloses Hotelfrühstück

Jeder geht

Harvey wiederholte, dass er und Donn Koenig planen, ein neues „Christian Eller“-Buch auf CD für die Konferenz fertig zu 
stellen.

Steve plant, ein neues „John Jacob Eller“-Buch auf CD für die Konferenz fertig zu haben. Steve möchte bei der nächsten 
Vorstandssitzung über „Veröffentlichungsoptionen“ sprechen, falls jemand andere Ideen als CD hat. Jetzt bis zu 28.000 Namen.

Steve berichtete, dass das Straßenprojekt für den Old Smyrna Cemetery endlich eine Landnutzungsgenehmigung erhalten hat, sodass nach einer Vermessung mit den 

Arbeiten begonnen werden kann.

Lauren berichtete, dass wir seit der letzten Vorstandssitzung (31. Juli) 7 neue Mitglieder und 16 Verlängerungen (eine auf 
Lebenszeit) haben.

Die Sitzung wurde um 21:42 Uhr EDT unterbrochen.
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Eller Familientagung 2023 News
Markieren Sie Ihre Kalender für19.-23. Juli 2023Bei derComfort Suites Inn auf der Ridgewood 
Farm in der Keagy Road 2898 in Salem, Virginia. Salem grenzt unmittelbar an die Stadt Roanoke.

Wir fordern alle dringend auf, Ihre Hotelreservierungen so schnell wie möglich vorzunehmen, um den EFA-Zimmerpreis von 99 

USD/Nacht plus Steuern zu garantieren, aber nurwennSie buchen Ihr Zimmer frühzeitig. Rufen Sie einfach das Hotel unter 

540-375-4800 an und sagen Sie ihnen, dass Sie bei der Eller Family Association sind. Dieser Satz ist bis zum 12. Juli garantiertth, 

2023.

Frühstück und WLAN sind inklusive. Jedes Zimmer 

verfügt über einen Flachbild-TV, USB-Anschlüsse, 

einen Arbeitsbereich, eine Kaffeemaschine, eine 

Mikrowelle und einen Kühlschrank. Ein Pool, ein 

Fitnesscenter und eine Wäscherei sind ebenfalls 

vorhanden. Unsere Meetings werden im Hotel 

stattfinden und wir werden unsere Mahlzeiten und 

unser Bankett in der Nähe einnehmen.

Weitere Einzelheiten und ein 
Anmeldeformular für die Konferenz und ihre 
Aktivitäten sind in der Februar-Ausgabe 2023 
des erhältlich Chroniken.Außerdem werden 
Updates veröffentlicht unter:

https://www.ellerfamilyassociation.com/2023/conference.pdf

https://www.choicehotels.com/virginia/salem/comfort-suites-hotels/va018
https://www.ellerfamilyassociation.com/2023/conference.pdf
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Vorläufige Agenda der Konferenz

19.-23. Juli 2023
Mittwoch

Nachmittag
Abendessen auf eigene Faust 

19:00 Uhr

Donnerstag

Kostenloses Hotelfrühstück

9:30 Uhr
10 Uhr morgens

10:30 Uhr
12-13 Uhr

Nachmittag
16 Uhr

Abendessen auf eigene Faust 19 

Uhr Gastraum

19. Juli
Ankommen, anmelden/Shirts kaufen; Konferenzraum des Hotels

Aufenthaltsraum (Hotel) 
20. Juli

Begrüßung (EFA-Präsident; ehemaliger Bürgermeister von 
Salem) EFA-Geschäftstreffen/Wahl der Amtsträger 
Präsentationen (jeweils ca. 20 Min.) ** Mittagessen auf 
eigene Faust
Fortsetzung des Meetings / Soziale Zeit / zur Aktualisierung der Datenbank EFA-

Vorstandssitzung verfügbar

Freitag 21. Juli
Kostenloses Hotelfrühstück

10 Uhr morgens

10:30 Uhr
12 Uhr
13-14 Uhr

14 Uhr

Informelles Abendessen in der Gruppe (ein Restaurant wird im Voraus festgelegt; 
jeder bestellt sein eigenes Essen und zahlt selbst)
19 Uhr

Samstag
Kostenloses Hotelfrühstück

9 oder 10 Uhr Auktion beginnt 

Mittagessen auf eigene Faust

14 oder 15 Uhr

17 Uhr

18 Uhr

Nach
Sonntag

Kostenloses Hotelfrühstück

Jeder geht

Fahren Sie zur Busfahrt zum Blue Ridge Parkway; Stoppen Sie 

am malerischen Aussichtspunkt

Mittagessen in der Peaks of Otter 
Lodge

Legen Sie Auktionssachen fest

Gastraum
22. Juli

Bekanntgabe der Gewinner 

(Zahlungszeitpunkt) Fotos

Bankett (Jersey Lil's Roadhouse), Auszeichnungen, Unterhaltung 
Bewirtung zurück im Hotel

23. Juli

* * Steve Eller kontaktieren (ellerpop1@yahoo.com )wenn Sie beim Donnerstagstreffen etwas über 
Ihre Eller-Linie präsentieren möchten. Bitte halten Sie es auf 20 Minuten oder weniger.

mailto:ellerpop1@yahoo.com
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Eine kurze Geschichte von Roanoke County
Das heutige Roanoke County liegt im Herzen des Blue Ridge und ist das Produkt einer langen und 
abwechslungsreichen Geschichte. Das Land selbst wurde aus einer alten Bergkette herausgearbeitet, die am Fuße 
ein großes Becken mit fruchtbarem Boden hinterließ
von Appalachen. Mit der Zeit zog die Region 
Wildherden und mit ihnen die ersten 
Bewohner des Tals an. Die amerikanischen 
Ureinwohner, die das spätere Roanoke Valley 
besiedelten, schufen entlang eines 
gewundenen Flusses eine landwirtschaftliche 
Gesellschaft. Diese frühen Siedler schufen 
eine Währung, „Rawrenoc“, glatte Muscheln, 
von denen sich wahrscheinlich das Wort 
Roanoke ableitet.

Die ersten europäischen Siedler wagten sich um 1740 in das Tal; Sie waren in erster Linie schottisch-irische 
Einwanderer, ein herzlicher Haufen, der die Grenzen der Westgrenze überschritt und oft sowohl mit den 
Eingeborenen als auch mit den englischen Siedlern zusammenstieß, die das Land für sich beanspruchten.

Die Bevölkerung von West-Virginia, insbesondere von Botetourt County, wuchs in den Jahren nach der 
amerikanischen Revolution weiter, angespornt durch einen Zustrom deutscher Einwanderer, die der 
Great Road nach Westen folgten. An dieser Straße wurde 1802 die Stadt Salem gegründet. Die Stadt 
wurde zunächst von Reisenden nach Westen getragen und 1836 offiziell von der Generalversammlung 
eingemeindet. Zwei Jahre später, 1838, wurde Roanoke County aus Teilen der Grafschaften Botetourt 
und Montgomery herausgeschnitten. Salem wurde Kreisstadt.

Die Ankunft der Virginia and Tennessee Railroad im Jahr 1852, die Entscheidung, das Hauptquartier der 
Norfolk and Western Railroad im Tal anzusiedeln, und die damit einhergehende Geburt von Roanoke City 
und der Stadt Vinton im Jahr 1884 veränderten allmählich den Charakter von Roanoke County von ländlich 
und agrarisch zu vorstädtisch, industriell und gewerblich.

In der zweiten Hälfte des 20. Jahrhunderts waren die Auswirkungen dieses Übergangs zu beobachten – 

Bevölkerungswachstum, Expansion von Wohngebieten und Unternehmen und damit eine Nachfrage nach mehr 

Dienstleistungen, die den Umfang und die Aufgaben der Bezirksregierung erweiterten.

Um den Anforderungen einer sich verändernden Gemeinde gerecht zu werden, wurde Roanoke County 1986 vom 

Commonwealth of Virginia gechartert, wodurch dem County ein Großteil der rechtlichen Flexibilität gewährt wurde, die 

den Stadtverwaltungen im Allgemeinen gewährt wird.

Heute engagiert sich Roanoke County weiterhin für die Förderung einer hohen Lebensqualität und zahlreicher 

Möglichkeiten für über 90.000 Einwohner. Die Aufrechterhaltung exzellenter Schulen, die Gewährleistung einer effektiven 

öffentlichen Sicherheit und die Förderung einer wettbewerbsfähigen wirtschaftlichen Entwicklung bleiben oberste 

Prioritäten für den Landkreis. Adaptive Verwaltung, regionale Zusammenarbeit und öffentlich-private Partnerschaften 

sind wegweisend.

https://www.roanokecountyva.gov/805/History

https://www.roanokecountyva.gov/805/History
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Historische Ressourcen in Roanoke County
Die Historische Gesellschaft von West-Virginia (https://roanokehistory.org/ ) betreibt sowohl das 
History Museum of Western Virginia als auch das O. Winston Link Museum, das sich im ehemaligen 
Personenbahnhof der N&W Railway in Roanoke, VA, befindet.

Roanoke-Tal
Historical Society of Western Virginia (Geschichtsmuseum von Western Virginia 
und O. Winston Link Museum)
101 Shenandoah Ave NE 
Roanoke, VA 24016
Postfach 1904
Roanoke, Virginia 24008
Email:info@vahistorymuseum.org 
Telefon: 540-982-5465 (Museum) Fax: 
540-982-5683
https://roanokehistory.org/

Verkauf

Salem Historical Society 
c/o Salem Museum
801 Osthauptstraße 
Salem, VA 24153
Email:info@salemmuseum.org
Öffnungszeiten: 10:00–4:00 Uhr, Dienstag–Freitag; 12:00–5:00, 
Samstag Telefon: 540-389-6760
http://www.salemmuseum.org

Virginia Pioniere
https://virginiapioneers.net/counties/countyroanok

Roanoke County Aufzeichnungen
https://ldsgenealogy.com/VA/Roanoke-County.htm

https://roanokehistory.org/
mailto:info@vahistorymuseum.org
https://roanokehistory.org/
mailto:info@salemmuseum.org
http://www.salemmuseum.org/
https://virginiapioneers.net/counties/countyroanoke.html
https://ldsgenealogy.com/VA/Roanoke-County.htm
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Magische Geschichtstouren
Wenn Sie an der Eller Family Conference 2023 in Salem, VA, teilnehmen, sollten Sie in Betracht ziehen, 
früher zu kommen oder später zu bleiben, um die gesamte Geschichte rund um Salem / Roanoke, VA, 
zu nutzen. Sie können die vorgeschlagenen Reiserouten nutzen, um durch die Geschichte West-
Virginias zu spazieren.

Roanoke History Route für Virginias Blue Ridge mit:
• Historische Smithfield-Plantage
• Virginia Tech
• Salem Museum & Historische Gesellschaft
• Natürlicher Brückenpark

• Roanoke Star & Overlook
• Blue-Ridge-Allee /Gipfel des Otters
• Nationales D-Day-Denkmal in Bedford
• Pappelwald
• Booker T. Washington Nationaldenkmal .
• Heimische Molkerei
• Innenstadt von Roanoke
• Das Hotel Roanoke & Konferenzzentrum
• O. Winston Link-Museum
• Verkehrsmuseum von Virginia
• Historischer Markt von Roanoke City

Historischer Rundgang durch Salem mit:
1. Williams-Brown House Store – 1845
2. Osthügel-Friedhof Nord - 1871
3. Standort des Herrenhauses Longwood - 1904

4. Altes Gerichtsgebäude - 1901

5. Monterey - 1840
6.Roanoke-College - 1847
7.Historisches Viertel in der Innenstadt von Salem

8. Postamt - 1923
9. Presbyterianische Kirche von Salem - 1851

10. Altes Postheim - 1821
11.Bauernmarkt

12. Rathaus - 1912
13. Evans-Webber-Haus - 1882
14. Reishaus - 1867
15. Academy Street School - 1890 & 1895
16. Union Street - 1802
17. Neues Schloss - 1820 & 1853
18. Haus der Königin Anne - 1888
19. Die Water Street Community - 1868
20. Oakey Duval House - 1880
21. Altes Herrenhaus - 1847

22. Osthügel-Friedhof - 1869

https://www.visitroanokeva.com/plan/sample-itineraries/history-itinerary/
https://www.visitroanokeva.com/listings/historic-smithfield/5612/
https://www.visitroanokeva.com/region/colleges-universities/virginia-tech/
https://www.visitroanokeva.com/listings/salem-museum-%26-historical-society/5605/
https://www.visitroanokeva.com/listings/natural-bridge-historic-hotel-%26-conference-center/6213/
https://www.visitroanokeva.com/things-to-do/attractions/roanoke-star/
https://www.visitroanokeva.com/things-to-do/blue-ridge-parkway/
https://www.visitroanokeva.com/listings/peaks-of-otter/5610/
https://www.visitroanokeva.com/listings/national-d-day-memorial/6208/
https://www.visitroanokeva.com/listings/thomas-jeffersons-poplar-forest/5611/
https://www.visitroanokeva.com/listings/booker-t-washington-national-monument/5609/
https://www.visitroanokeva.com/listings/homestead-creamery-inc/7203/
https://www.visitroanokeva.com/listings/the-hotel-roanoke-%26-conference-center-curio-%26%238211%3b-a-collection-by-hilton/5940/
https://www.visitroanokeva.com/listings/o-winston-link-museum/5870/
https://www.visitroanokeva.com/listings/virginia-museum-of-transportation/5608/
https://www.visitroanokeva.com/listings/historic-roanoke-city-market/6381/
https://www.visitroanokeva.com/things-to-do/tours/historic-walking-tour-of-salem/
https://www.visitroanokeva.com/region/colleges-universities/roanoke-college/
https://www.visitroanokeva.com/listings/downtown-salem/5687/
https://www.visitroanokeva.com/listings/salem-farmers-market/6794/
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Ein Hightower-Samstag im September
Von William Steve Eller

September 2022

An diesem lebhaften Septembermorgen war es noch bewölkt und der Nebel etwas dicht. Als ich aus Hiawassee am 
Lake Chatuge vorbeifuhr, blickte ich den Hügel hinauf nach Mazedonien
Friedhof der Baptistenkirche. Viele Eller-Nachkommen wurden dort beerdigt, 
darunter meine kleine Tochter, meine Eltern und Großeltern. Ich bemerkte, dass 
die Bäume gerade begonnen hatten, sich zu drehen, und dass Fallen in der Luft 
lag. Ich fuhr nach Osten zur Upper Hightower Community. Als rechts Hightower 
Vineyards auftauchte, dachte ich wieder an ein Gespräch mit Paul Zarr. Sein 
Großvater, Hershel Virgil Eller, hatte dieses Anwesen einst besessen. Ich nahm 
die Straße gegenüber dem Weinberg und bog links in die Barefoot Road ein. Die 
nächste rechts war die Mr. Bert Road. Diese Straße hieß früher Tom Cowart 
Road und wurde in den 80er Jahren während der Umstellung der 911-Adresse 
auf Mr. Bert geändert.

Die Sonne begann durch die Wolken zu brennen, als ich in Dion Ellers Auffahrt einbog. Ich hoffte, dass ich
eingetroffen war, bevor er mit der Hausarbeit begonnen hatte. 
Dion kam angezogen und bereit, den Tag zu beginnen, an die Tür. 
Ich fragte ihn, ob er mir ein paar Minuten Zeit nehmen könnte, um 
ihn für die Eller Chronicles zu interviewen. Er stimmte zu und bat 
mich hereinzukommen und Platz zu nehmen. Dion lebt seit 1968 in 
diesem Haus. Der alte Wohnort seiner Familie lag gleich westlich 
von seinem jetzigen Zuhause. Dion erzählte mir von einer anderen 
Eller-Familie, die früher in der Nähe lebte. Harve Penland und 
Margaret Caroline Maney Eller lebten 1920 und 1930 ein Stück 
abseits der Straße. Der Volkszählung von 1940 zufolge lebten sie in 
der Popcorn Road, Persimmon Community, Rabun County, 
Georgia.Dion Eller-Farm

1949 erreichte eine Überschwemmung aus den umliegenden Bächen fast ihre Scheune. Diese Flut hat eine 
benachbarte Gemeinde, Tate City, weggespült. Alles, woran Dion sich erinnern konnte, war, dass das Wasser 
schnell war. Sein Bruder dachte, er könnte in den Bach fallen und zwang ihn, sich von allen Ufern fernzuhalten. 
Dion war vier Jahre alt und das Wasser war ziemlich beängstigend. Ebenfalls 1949 wurde der heutige US Highway 
76 gebaut und Dion erinnerte sich an all die großen gelben Maschinen, die viel Lärm machten. Die neue Autobahn 
südlich ihres Grundstücks wurde auf eine höhere Ebene verlegt als die alte Autobahn.

Eine von Dions besten Kindheitserinnerungen war der Geruch des Frühstücks seiner Mutter. Sie hatte 
normalerweise frische Wurst und Filet und natürlich Kekse und Soße. Da er auf einer Farm aufgewachsen war, 
hatten sie normalerweise Hühner, Schweine, Rindfleisch und einen großen Garten. Zwei Freunde aus Kindertagen, 
die in der Nähe lebten, waren Glenn Eller und Denver Berrong. Manchmal gerieten sie mit ihren Steinschleudern in 
Schwierigkeiten. Dion wurde versehentlich über dem linken Auge getroffen. Er hatte Zeit, seinen Leuten zu 
erklären, was passiert war. Dann war da noch der alte Radio Flyer-Wagen, mit dem sie den Hügel hinunterfuhren 
und in letzter Minute absprangen, bevor er über eine Klippe fuhr. Die Hügel um Dions Haus sahen ziemlich steil 
aus. Gelegentlich ritten Dion und sein Bruder DJ auf den Maultieren der Familie, Tom und Marion. Einmal, als sie 
fuhren, kam Dewitt Berrong in einem Jeep vorbei und brachte die Post.
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Das Maultier, auf dem Dion ritt, sprang von der Straße auf eine Böschung, wo Dion sich um sein Leben 
klammerte. Dewitt musste aufhören, weil er so sehr lachte.

Dions Vater war Lehrer an der Upper Hightower School. Die Schule lag gegenüber der Upper Hightower 
Baptist Church. Herr Bert Eller und Anna Berrong waren seine Lehrer. Dion machte 1963 seinen Abschluss an 
der Towns County High School. Er besuchte das Young Harris College, die Western Carolina University und 
das North Georgia College, wo er seinen Master machte. Er war 31 Jahre lang Lehrer an der Towns County 
High School. Dion wurde zu Beginn der Saison 1969 Trainer der Towns County High School Lady Indians. 
Seine Teams trainieren seit etwas mehr als neunzehn Jahren und gewannen sechs 
Subregionsmeisterschaften, eine Regionalmeisterschaft und vier Teilnahmen an Staatsturnieren. Seine 
Mannschaften qualifizierten sich für unglaubliche fünfzehn Jahre in Folge für das Turnierfinale der Subregion.

Dions Vater war Bert Jackson Eller und seine Mutter war 
Montine Nicholson. Beide seiner Eltern waren Eller-
Nachkommen. Väterlicherseits geht er durch ihre Söhne 
Joseph und Jacob auf Susannah „Sukey“ Eller zurück. Dion 
erinnerte sich an seinen Großvater Homer Jackson „Jack“ Eller, 
der Lieder sang und Geschichten erzählte. Auf der Seite seiner 
Mutter geht er durch ihren Sohn Jacob auf Susannah „Sukey“ 
Eller zurück. Dion hatte zwei Brüder, Deryck Jackson „DJ“. und 
Dale Everett Eller. DJ ist Oberstleutnant der US Air Force im 
Ruhestand und Dale ist 2018 verstorben. Zwei Dinge bereiten 
Dion große Freude: Landwirtschaft und Gideon zu sein. DJ & Dion Eller

nd Barfußstraße nach eft. 
Junge, tat ole Nell Der 
Himmel war Carolina

Laub. Ich ging an Tina vorbei 

und ging nach links. Tinas 

Mutter ist Anderson, die an 

Susannah h zurückverlegt 

wurde.

As. Seine Eltern waren 
Floyd Ray Eller und Della 
Arizona Eller. Beide waren Eller-
Nachkommen und gehen auf 
Susannah „Sukey“ Eller zurück
durch ihre Söhne Josef und 
Jakob. Hermon ist im Juli gerade 
88 Jahre alt geworden und lebt 
nun seit einigen Jahren allein. 
Floyd Ray Eller arbeitete mit
Ohio seit einigen Jahren. Hermon arbeitete dort auch mehrere Monate, 
bevor er zurückkam, um nach seiner Mutter zu sehen, die verletzt worden 
war und medizinische Hilfe benötigte. Della Arizona Ellers Mutter war 
Margaret Caroline Maney.

Hermon-Eller-Platz Hermon

Familie Floyd Ray Eller
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Ich fragte Hermon, ob er eine Runde durch Upper Hig fahren wolle, wo 
früher die Eller Folks lebten. Er schnappte sich Stock und Hut, ging an 
Dewitt Berrong vorbei und drehte sich um. Hermon half beim Bauen. Er 
zeigte mir, wo Richard Eller auf der rechten Seite der Straße wohnte, vorbei 
an der alten Heimat von Berrong. Großvater (John Ranzy Eller) waren 
Brüder. Wir bogen dann in die Milton Maney Road ein. Milton war mit 
Hermons Motte verwandt, um sich um ihn zu kümmern. Das Grundstück 
von Floyd Ray Eller befand sich vor dem Grundstück von Milton Maney. 
Floyds alte Heimat steht noch. Die weiße Farbe verblasste, aber das Haus 
hatte einen Vintage-Charakter. Es gab einen kleinen Dachboden, wo 
Hermon sagte, er habe früher geschlafen. Hinter diesem Haus stand früher 
ein Blockhaus, das nach dem Bau des Weißen Hauses abgerissen wurde. 
Hermons derzeitiges Zuhause liegt nördlich seines Elternhauses, auf der 
rechten Straßenseite. Wir gingen daran vorbei zur Hall Creek Road und 
bogen am Boyd Chapel Cemetery Sign links ab. Als wir den Hügel 
hinaufstiegen, kamen wir am Chapel Circle vorbei. Hermon kommentierte, 
dass dort früher eine Methodistenkapelle gewesen sei, und er habe beim 
Abriss geholfen und einige verkauft

des alten Holzes. Wir gingen um den Boyd Chapel Cemetery herum, und Hermon zeigte ihm einige der 
Grabsteine   seiner Familie, und ich zeigte ihm, wo mehrere meiner Verwandten bestattet waren. Wir fuhren 
am Grabstein von Jonathan Nicholson vorbei; es war kaputt und lehnte an der Basis. Ich würde gerne sehen, 
dass dieser Grabstein ersetzt wird. Vielleicht ein Projekt für einen anderen Tag, wenn Jesus nicht zuerst 
zurückkommt. Jonathan Nicholson wäre ein Vorfahre von Montine (Dions Mutter) gewesen. Jonathan 
heiratete Elizabeth „Betsy“ Eller, Tochter von Joseph und Mariah
Hedde Eller. Wie bereits erwähnt, war Joseph der Sohn von 
Susannah „Sukey“ Eller. Sukey ist die Großmatriarchin der 
meisten Ellers im Nordosten von Georgia, im Westen von 
North Carolina und im Westen von South Carolina.

einige
US Highway

dass er
angezogen

und meine

gewöhnt an

s und versuchen

Friedhof der Boyd-Kapelle

Als wir die Brücke überquerten und weiter nach Norden gingen, 
kamen wir an der Mount Pleasant Church of God vorbei. Wir hielten 
am Standort des alten Titus-Postamtes an. Eine Dame war im Hof   
und kam auf das Auto zu, als ich nach meiner Kamera suchte. Ich 
fragte sie, ob sie wüsste, dass auf ihrem Grundstück die alte Post 
stand. Sie hatte keine Ahnung, und ich sagte ihr, ich würde mit einer 
Ausgabe der Chronicles zurückkommen und eine Weile mit ihr reden.

Eddie & Leatha Eller Place Hoke Eller Scheune

Wir hielten wieder an, als wir auf die alte Heimat von Edward 
Grady „Eddie“ und Leatha Eller stießen. Eddie und Leatha 
waren beide Eller-Nachkommen. Eddie stammt aus der 
Joseph Eller-Linie und Leatha geht auf zwei Arten auf Joseph 
Eller und Mariah Hedden zurück. Leatha geht auch zurück zu 
Josephs Bruder Jacob Eller.Das Haus steht nicht mehr.Eine 
Felswand trennt noch den Vorgarten von der Straße.Eddie 
und Letha hatten vier Jungen und zwei Mädchen.
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Vaughn und Lawrence waren bekannte Musiker und Hermon erinnerte sich, wie sie auf ihrer Veranda saßen und ihren 
alten Bergmelodien lauschten. Eddies Sohn LP war taub und konnte nicht sprechen. Die Familie entwickelte eine 
unkonventionelle Gebärdensprache, um dazu in der Lage zu sein
mit ihm kommunizieren. Die nächste Station war der alte Hoke Eller 
Place. Die Scheune befindet sich auf der linken Straßenseite. Hokes 
Enkel Scott wohnt auf der rechten Straßenseite. Hokes altes Haus gibt 
es nicht mehr. Es befand sich gegenüber der Scheune auf der anderen 
Straßenseite. Gleich hinter Scotts Haus in der Kurve steht Greenville 
Garretts altes Haus. Greenville wurde 1911 als Sohn von Joseph 
Sumlin Garrett und Vinetta Fidelia Murphy geboren. Er geht auf drei 
Wegen zu Susannah „Sukey“ Eller zurück, einmal durch ihren Sohn 
Jacob und zweimal durch ihren Sohn Joseph. Greenville hat zwei 
Geschwister, die auf dem Old Smyrna Cemetery begraben sind, wo 
mein Urgroßvater Hardy Washington Eller begraben liegt. Gleich 
hinter Greenvilles Haus ist eine Straße, die den Hügel hinauf in den 
Wald führt. Hermon kannte diese Straße gut. Auf der rechten Seite der 
Straße stand früher eine alte Getreidemühle. Diese Straße würde Sie 
nach Plum Orchard in den Kreis Rabun führen. Die Familie von 
Hermons Mutter lebte früher in Plum Orchard, und er erinnerte sich, 
dass er oft auf der Straße unterwegs war. Glenn Eller lebt um die 
Kurve. Glenn ist Hoke Ellers Sohn und Pastor der Mount Pleasant 
Church of God. Glenn geht auf zwei Arten zu Sukey Eller zurück. Hoke 
kehrt durch ihren Sohn Jacob zu Sukey zurück. Glenns Mutter, Ella 
Grace Dover, kehrt auf drei Wegen zu Sukey zurück, zweimal durch

ihren Sohn Joseph und einmal durch ihren Sohn Jacob. Hermon und Glenn waren in ihrer Teenagerzeit 
befreundet. Wir hielten an und unterhielten uns kurz mit Glenn. Hermon genoss den Besuch wirklich und ich 
glaube, Glenn auch.

Greenville Garrett-Haus

Glenn & Hermon Eller

Wir hielten an der Jack Branch Road; Hier geht die Upper Hightower Road in die Charlie's Creek Road über. Towns County hat dort 

letztes Jahr ein Schild angebracht. Sieht so aus, als würde es an jemandes Wand hängen, da es fehlt. Mein Urgroßvater, Hardy 

Washington Eller, lebte in der Gegend von Charlie's Creek gleich hinter dem Berg. Wir sind nicht über den Berg gegangen, wo der 

Appalachian Trail über den Kamm führt, und haben uns diese Reise für einen anderen Tag aufgehoben. Nachdem wir am alten 

Wohnort von Grove Rogers umgedreht hatten, fuhren wir zurück die Upper Hightower Road hinunter. Ich bemerkte das Haus von 

Monroe Ledford auf der linken Seite. Es liegt etwas abseits der Straße, also habe ich es auf dem Weg nach oben verpasst. Seine 

Frau Evelyn war ein Eller-Nachkomme, der durch ihre Tochter Malinda auf Sukey Eller zurückging. Ich habe nicht viele 

Nachkommen von Malinda in Towns County gefunden; Die meisten ihrer Einheimischen leben in Rabun County. Vor einigen 

Jahren traf ich Monroe und seinen Sohn Ronnie zum ersten Mal. Ich bin gerade vorbeigekommen, um ihnen ein paar Fragen über 

die Gegend zu stellen. Sie hatten wirklich keine Ahnung, wer ich war, und hatten mich noch nie zuvor gesehen. Ich wurde 

aufgenommen, als wäre ich ein enger Nachbar gewesen. Ich muss zugeben; Ich war überrascht von ihrer Gastfreundschaft.

Wir überquerten die Hightower Creek Bridge und fuhren zur Mount Pleasant Church. Hermon machte die 
Bemerkung, dass, als die Kirche anfing, es ein leeres Grundstück war und die Leute einfach kamen und sich auf 
Baumstümpfe oder den Boden setzten, um der Predigt zuzuhören. Wir fuhren um das Kirchengebäude herum und 
begannen auf der Albert Shook Road. Alberts alte Heimat stand noch. Dies war eine andere Wohnung, die
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hatte einen besonderen Vintage-Charakter. Die Veranda erlag 
langsam dem Unkraut und sie begannen, die Struktur zu 
verbergen. Hermon erinnerte sich, wie er auf der Veranda 
gesessen und ihnen dabei geholfen hatte, grüne Bohnen 
aufzufädeln und Mais zu schälen. Albert und seine Frau Cordie 
Ann Maney waren beide Eller-Nachkommen und beide wurden 
auf dem Boyd Chapel Cemetery begraben. Alberts Eltern waren 
William Elisha „Will“ Shook und Martha Elizabeth Garrett. 
Cordies Eltern waren Milton Melvin Maney und Missouri Mae 
Eller. Albert und Cordie gehen durch ihren Sohn Joseph auf 
Susannah „Sukey“ Eller zurück.

Albert schüttelte nach Hause

Ich setzte Hermon bei ihm ab und dankte ihm für die großartige Tour durch 
Upper Hightower. An der Kreuzung von US Hwy 76 und Upper Hightower 
Road konnte ich das Schild an der Berrong Bridge sehen, das den Hightower 
Creek überquerte. Der Berg Berrong erhob sich über den Highway. Ich bog 
nach rechts ab und kam an der Upper Hightower Church vorbei. Die Kirche 
steht auf einem Hügel mit Nell Mountain im Hintergrund. Ich blies in die 
Hupe, als ich an Leon Berrongs Haus vorbeikam, und dachte an das letzte 
Mal, als ich vorbeikam und mit ihm auf der Veranda saß. Damals im Juli, als 
ich aus Clayton zurückkehrte, saß Leon gegen sieben Uhr abends auf der 
Veranda. Ich hielt an und plauderte ein paar Minuten mit ihm. Leons 
Großmutter war Sally L. Eller, die auf Joseph und Mariah Hedden Eller 
zurückgeht. Es dauerte nicht lange, bis sich Dewitt Berrong und mehrere 
andere dort zu versammeln begannen. Dewitt geht zurück zu den Sukey Eller 
durch ihre Söhne Joseph, Jacob und William „Bill“ Eller. Ich hatte eine tolle Zeit, 
ihnen einfach beim Reden zuzuhören und über die Wiese zu einem anderen 
majestätischen Berg zu schauen.

Als wir aufwuchsen, hatten wir immer eine Familie um uns 
herum, aber ich frage mich, wie es gewesen wäre, ein 
Familiennetzwerk wie diese besondere Upper Hightower 
Community zu haben. Susannah „Sukey“ Eller zog ungefähr 
1825 in den Kreis Rabun. Sie wurde im Head of Tennessee 
Baptist Church in Dillard, Georgia, beigesetzt. Sukey kam 
aus Asheville, Buncombe County, North Carolina, und war, 
soweit ich weiß, der erste Eller (in meiner Linie) in Georgia. 
Fast jede Familie, die in diesem Artikel genannt wird, ist mit 
ihr verbunden. Ich fuhr nach Hause, dankte Gott für seine 
schöne Schöpfung und dachte, dass ich Straßen bereist 
hatte, auf denen meine Vorfahren vor Jahren gereist waren.

Dewitt & Leon Berrong

„Sukey“-Grabstein

Besonderer Dank gilt all den Leuten, die sich die Zeit genommen haben, mit mir zu sprechen und ihre Erinnerungen zu teilen; Ich 

habe es so genossen, deine Kindheitsgeschichten zu hören. Mir ist klar, dass die in diesem Artikel genannten Familien nicht die 

einzigen Eller-Nachkommen mit Wurzeln in der Upper Hightower Community sind. Hoffentlich kann ich einige davon ein 

andermal ansprechen.
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Nachdruck vonDIE JACOB ELLER PLANTAGE ausNovember 1991 Chroniken (ab S. 26)

DIE JACOB ELLER PLANTAGE
Botetourt County (später Roanoke County) Virginia

An der Sugarloaf Mountain Road gelegen
Ländliche Route Nr. -2, Salem, Virginia

1802-1986
DurchJohn C. Eller (Sohn vonChristian Emory "Crist" Eller ) [Jacob Eller (Roanoke) ]

Gegeben auf der zweiten alle zwei Jahre stattfindenden Eller-Familienkonferenz

Estes Park, Colorado, 17.-20. Juli 1991
Urheberrecht (c) 1991

Auf dem, was Jacob Eller seine Plantage nannte, aufzuwachsen, war wie das Leben und Gehen durch die 
Geschichte. Hier baute Jacob seine erste Hütte. Hier holten sie Wasser aus dem Bach, um ihre Kleidung 
zu waschen. Hier haben sie Tabak angebaut, bevor Opa aufgehört hat. Das sind Albemarle Pippin-
Apfelbäume, die Opa gepflanzt hat. Deshalb sind sie so groß, dass Ihr Arm sie nicht umgreifen kann. 
Dort war die Hütte von Urgroßmutter Polly. Sie lebte vierundneunzig Jahre. Mein Vater, Christian Emory 
Eller, schien die Antwort auf alle meine Fragen zu kennen.

Jacob Eller wanderte Ende des 17. Jahrhunderts zusammen mit vielen seiner Landsleute aus Deutschland in 
das damalige Botetourt County Virginia ein. Das früheste bekannte Datum seiner Anwesenheit war, als er 
von Gouverneur Beverley Randolph einen Zuschuss von 150 Morgen Land erhielt am Wolf Run of Back Creek, 
einem Seitenarm des Roanoke River, 19. Juli 1790. Später verkaufte er dieses Land an John Brubaker.

Am 9. Februar 1802 kaufte er 400 Morgen Land im damaligen Botetourt County, Virginia von 
Jacob und Elizabeth Yest (Yeast) für 1066,67 $.

Dieses Land befand sich im wunderschönen Roanoke-Abschnitt des Valley of Virginia im damaligen 
Botetourt County im Cave Spring District am Cravens Creek, fünf Meilen südlich von Salem, Virginia. Er 
wählte Land auf der Blue Ridge Mountain-Seite des Tals.

Ein Großteil seiner Farm lag am Fuße der Hügel des Zuckerhuts und der Long Ridge Mountains. Auf 
dem Hof   gab es zwei Bäche. Einer im westlichen Abschnitt, Cravens Creek, und einer im östlichen 
Abschnitt, Seacat Branch am Fuße des Sugar Loaf Mountain. Später kaufte er von Jacob Statler 49 Acres 
Land. Ein Großteil des Landes war mit Holz bedeckt. Später wurde eine Straße gebaut und er wurde 
zum „Aufseher der Straßen“ ernannt.

Ein Teil des ursprünglichen Grundstücks war von Gouverneur Harry Lee des Commonwealth of 
Virginia an Thomas Harrison vergeben worden.

Hier lebten er und seine Frau Magdalene, zogen eine Familie mit acht Kindern auf und starben 1830 mit 
einem Testament. Es wird vermutet, dass sowohl Jakob als auch Magdalena auf dem Hof   bestattet wurden. 
Es wurden jedoch keine Marker gefunden.

In seinem Testament teilte er den Hof in zwei Hälften. Die Westhälfte, 243 Acres im Wert von 972,00 $, wurde 
seinem Sohn John (Johnny) Eller vermacht. Dieser Teil der Farm ist noch intakt und gehört der Familie Virgil 
Jaminson. Es ist berühmt für seine Schrot- und Sägemühlen am Cravens Creek.

https://ellerfamilyassociation.com/chronicles/nov91/nov91p5.htm
https://ellerfamilyassociation.com/chronicles/nov1991.pdf
http://www.ellerfamilyassociation.com/getperson.php?personID=I129725&tree=Jacob_Eller_From_Roa
http://www.ellerfamilyassociation.com/getperson.php?personID=I129715&tree=Jacob_Eller_From_Roa
http://www.ellerfamilyassociation.com/getperson.php?personID=I60037&tree=Jacob_Eller_From_Roa
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Die östliche Hälfte der Farm wurde seinem Sohn Abraham (Abram) vermacht, 237 Acres im Wert 
von 968,00 $. Auf diesem Teil der Farm baute Jacob Eller sein Haus und lebte dort. Das ist der Teil 
des Hofes, in dem ich geboren und aufgewachsen bin. Abraham Eller war mein Urgroßvater.

Viele der deutschen Siedler interessierten sich für den Obstbau. Sie pflanzten im ganzen Tal 
Obstbäume, vor allem Äpfel und Pfirsiche. Die Familie Eller legte ausgedehnte 
Streuobstwiesen an.

Nach erfolgreichem Bauernleben verstarb Abraham Eller im Alter von 67 Jahren. Er hatte Mary „Polly“ Wartz 
geheiratet und elf Kinder großgezogen. Mary lebte bis kurz vor ihrem Tod am 13. Dezember 1906 in ihrem 
eigenen Blockhaus. Mein Bruder Henry C. Eller sagt, er erinnere sich an eine Dame, die dort lebte und eine 
Tonpfeife rauchte. Als ich eines Tages in der Gat-Höhle stand, fragte ich meinen Vater: „Erzähl mir von dem 
Blockhaus, das hier stand.“ Seine Antwort war: "Das war kein glückliches Haus." Ich war so erstaunt, dass ich 
ihm nie wieder Fragen über Marys Blockhaus stellte.

Abrahams Testament wies seinen Testamentsvollstrecker John B. Naff an, die Farm an den Meistbietenden zu 
verkaufen. Sein Testament widmete auch einen Teil des Hügels des nordwestlichen Teils der Farm einem Friedhof. 
Hier wurde er begraben. Ich erinnere mich, dass ich seinen Grabstein gesehen und mich gefragt habe, warum er 
größer war als die anderen. Dieser Friedhof blieb bis 1964 aktiv, als er es war. abgesetzt.

Mein Vater erzählte mir, die Kinder hätten entschieden, dass ihr Bruder John W. Eller, mein Großvater, die 
Farm kaufen sollte. Er hatte während des Bürgerkriegs so viel geopfert. Er war so gegen Sklaverei und Krieg 
als Mittel zur Beilegung von Streitigkeiten, dass er zusammen mit anderen nach Clark County, Ohio, floh und 
dort bis nach dem Krieg blieb. Er lebte damals mit seiner zweiten Frau, Hannah C. Brubaker, auf einer Farm 
am Tinker Creek in der Nähe von Hollins, Virginia. Mein Vater Christian Emory Eller- war fünf Jahre alt, als sie 
auf die Abraham Eller-Farm zogen.

Am Tag des Verkaufs versammelte sich die Familie und trat zurück, während John W. bot. Sie waren 
jedoch bereit zu bieten, um jemanden außerhalb der Familie vom Kauf der Farm abzuhalten.

Zu diesem Zeitpunkt war ein Großteil des Landes von Holz gerodet worden. Er pflanzte ausgedehnte 
Apfelplantagen, darunter einen Großteil des Landes auf dem Zuckerhut. Andere Feldfrüchte waren Weizen, Mais 
und Tabak. Später stellte er den Tabakanbau ein, weil er entschied, dass es eine Sünde sei, ihn zu verwenden.

Obwohl er Zeit seines Lebens Farmer blieb, hatte John W. Eller andere Interessen. Er wurde von 
seiner Kirche, den Deutschen Baptistenbrüdern, ordiniert und später in die Kirche der Brüder 
umgewandelt, und war ein gefragter Prediger und Evangelist.

Seine Sorge um die schwarzen Sklaven, die einige seiner Nachbarn nach dem Bürgerkrieg befreit hatten, veranlasste ihn, 

Grundstücke an mindestens zehn Einzelpersonen und Familien in der nordöstlichen Ecke seiner Farm zu verkaufen. Das 

Grundstück zu Rhoada Banks war 1 1/2 Acres groß. Der Preis war $20,00. Land wurde auch verwendet, um eine Schule für die 

schwarzen Kinder zu bauen.

Die Volkszählungsaufzeichnungen von 1830, 1840, 1850 und 1860 enthalten keinen Hinweis auf Sklaven im Besitz 
der Ellers of Roanoke County. Außerdem waren die Nachkommen von Jacob Eller Mitglieder der Deutschen 
Baptisten-Brüder-Kirche, die den Besitz von Sklaven verbieten.

Die Erziehung der Kinder des Cave Spring District war eines seiner Interessen. Von 1890 bis 1896 war er 
Mitglied des Schulausschusses.
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Anscheinend ermutigten ihn die schwere Last der Landwirtschaft und seine kirchlichen Pflichten, seinen Sohn 
Christian Emory, der an der Schule unterrichtete, einzuladen, sich ihm in den Farmbetrieb anzuschließen. Er 
übertrug ihm 1898 die Hälfte der Anteile an der Farm.

Als Christian Emory Eller die Farm beim Tod seines Vaters John W. Eller erbte, gab es dort drei 
Wohnungen, eine Scheune und andere Wirtschaftsgebäude. Dort lebten vier Generationen. 
Urgroßmutter Mary Wertz Eller, Großmutter Hannah Brubaker Eller mit den Töchtern Sarah 
und Cora sowie Christian Emory und seine Frau Rebecca Henry Eller und ihre vier Kinder 
Orien, Henry, Sadie und Gertrude.

1906 waren er und seine Familie größtenteils auf sich allein gestellt. In diesem Jahr kaufte er von der 
Familie Leighton das Land auf dem Sugar Loaf Mountain und eine Vorfahrt nach Süden zur Sugar Loaf 
Mountain Road. Einige Zeit später rodete er das Land auf der Südseite des Berges und pflanzte einen 
Pfirsichgarten. Eine meiner frühen Erinnerungen verbarg sich, als wir eines unserer Pferde mit einer 
Wagenladung Pfirsiche die Sugar Loaf Mountain Road hinunterrennen hörten. Alle waren verloren.

Dies war auch das Jahr, in dem er das Land der Pleasant Grove Baptist Church übergab. Das Land wurde dieser 
Gemeinde schwarzer Mitglieder übereignet, solange es für eine Kirche genutzt wurde. Mein Vater erzählte mir, 
dass das Holz für den Bau der Kirche von der Farm abgeschnitten, in der Jamison Saw Mill gesägt und der Kirche 
gespendet wurde. Ich habe dort einige Male an Gottesdiensten und Beerdigungen teilgenommen. Einer der 
Pfarrer, der in der Kirche predigte, lebte in einem Haus auf dem Land, das John W. Eller nach dem Bürgerkrieg an 
Ex-Sklaven vererbt hatte.

1914 schloss er eine Vereinbarung mit der Sugar Loaf Canning and Produce Co. Die Aufzucht und Konservierung 
von Tomaten war eine wichtige landwirtschaftliche Aktivität, bis nach dem Ende des Ersten Weltkriegs die 
Konservenindustrie des Roanoke Valley zusammenbrach.

Während der Rezession nach dem Ersten Weltkrieg war der Cashflow gering. Er sicherte sich ein Darlehen von der Federal 
Land Bank of Baltimore. Dies hielt die Farm während der Stillstandszeit für die Landwirtschaft in der Gegend am Laufen.

1929 pflanzte er seine größte Pfirsichplantage im nordöstlichen Teil der Farm. Zu diesem Zeitpunkt war ich alt 
genug, um beim Pflanzen vieler Bäume zu helfen. Bruder Raymon erzählt, dass er den größten Teil eines Monats 
beim Bäumepflanzen in der High School verpasst hat. Dieser Obstgarten kam in den Jahren 1936, '37 in die volle 
Produktion. und '38. 1937 wurde die Pfirsichernte an die Kroger Grocery Company verkauft. Sie zahlten 1,50 Dollar 
für jeden Scheffelkorb, den wir auf ihre Lastwagen luden. Wir haben 10.000 Scheffel verschickt. Es war meine 
Gelegenheit, als College-Student zu Hause für den Sommer, die Ernte der Früchte in den Obstgärten zu 
überwachen. Die Farm hatte sich von der Rezession der zwanziger Jahre, der Weltwirtschaftskrise und vier Jahren 
Dürre erholt.

Mein Vater war immer an Verbesserungen auf dem Hof   und in der Gemeinde interessiert. 1912 half er 
beim Aufbau der Sugar Loaf Telephone Company und diente als Offizier. Die Teilnehmer des 
Telefondienstes waren für die Wartung der Leitungen und Geräte verantwortlich. Nach Stürmen gingen 
wir hinaus und entfernten Bäume oder Äste, die die Leitungen kurzschlossen. Wir hatten ein 
rechteckiges Wandtelefon mit Kurbel. Unsere Nummer war 9-1-2-3. Es war eine Parteilinie. Alle hörten 
das Klingeln und konnten dem Ruf lauschen. Viele taten es, besonders nachts. Es war eine Art 
Nachbarschaftswache für Krankheiten oder Katastrophen wie einen Brand.

Am 23. Januar 1918 kaufte er von der WE Wolfenden Electric Company eine Delco House 
Lighting Plant für 350,00 $.
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1934 konnte er die Telefongesellschaft im nahe gelegenen Roanoke, Virginia, davon überzeugen, den Telefondienst auf 
die Oak Grove Community auszudehnen. Das Unternehmen legte die Trassenführung an, stellte die Telefonmasten und 
Grabungsgeräte bereit. Wir Brüder: Orien, Raymon, Paul und 1, haben die Löcher gegraben und die Pfähle gepflanzt. 
Nachdem die Telefongesellschaft die Arbeit beendet hatte und der Dienst eingerichtet war, schickten sie meinem Vater 
einen Scheck für unsere Arbeitskraft. Als es ankam, hörte ich meinen Vater zu meiner Mutter sagen: „Ich denke, ich werde 
den Scheck nehmen und zum Gerichtsgebäude gehen und die Steuern bezahlen.“ Der Hof war gerettet.

Er war einer der ersten in unserer Gemeinde, der einen Fordson-Traktor kaufte – für den Einsatz auf der Farm und in den 

Obstplantagen. Ich erinnere mich, dass ich in unserem batteriebetriebenen Radio die Grand Old Opry aus Nashville gehört habe.

Christian Emory Eller war bis zu seinem Tod Farmer Prediger. Er war der führende Geist bei der 
Gründung der Oak Grove Church of the Brethren gewesen. Holz für die Kirche wurde von der Farm 
geschnitten und in der Jamison Saw Mill gesägt und der Kirche gespendet.

Er verkaufte kleine Parzellen der Farm. Es wird nur eine erwähnt. 1940 verkaufte er Land und 
Obstgarten im südwestlichen Teil an WR Wertz.

In seinem Testament übergab er seinem ältesten Sohn Orien Denton Eller das Haus und acht Morgen Land, 
in dem er lebte. Den Rest der Farm hinterließ er zu gleichen Teilen seinen neun lebenden Kindern: Orien 
Denton Eller, Henry Cline Eller, Sadie Eller Spangler, Ruby Eller Foster, Edna Eller Snavely, Raymon Earnest 
Eller, Paul Christian Eller, John Clinton Eller und Lowell Frederick Eller

Vier der Kinder entschieden sich, nicht Teil des fortgeführten Farmbetriebs zu sein. Sadie, Edna, Paul und 
Lowell verkauften ihren Anteil an andere Familienmitglieder.

Die verbleibenden fünf Kinder bewirtschafteten die Farm weiter, bis fünf Jahre Frost, Frost und Inflation sie aus 
dem Geschäft trieben. In zwei dieser Jahre gingen die meisten Pfirsiche und Äpfel verloren. Die Kosten für die 
Obstproduktion waren nach dem Zweiten Weltkrieg stetig gestiegen. Als unser Vater 1936 seine größten Pfirsiche 
erntete, schätzte er seine Produktionskosten für einen Scheffel Pfirsiche auf ungefähr 0,45 $. Er verkaufte seine 
Pfirsichernte für 1,50 Dollar pro Scheffel. 1953 betrug die Gesamternte an Pfirsichen auf der Ellerplantage 2456 
Scheffel. Einige von ihnen wurden für 1,50 Dollar pro Scheffel an die Kroger Grocer Company verkauft. Es wurde 
geschätzt, dass die Kosten für die Produktion eines Scheffels Pfirsiche 1,45 $ betrugen.

Es wurde schnell klar, dass wir so nicht weitermachen konnten. 1956 schlossen die Partner von Eller 
Orchards eine Vereinbarung mit der Hidden Valley Corporation, die Farm in Teilen zu verkaufen.

Bruder-Orien veräußerte später seinen Teil der Farm und verließ den Familienfriedhof. Sein Sohn Neilford 
Harding Eller war das letzte Familienmitglied, dem ein Teil des Abraham-Eller-Abschnitts der ursprünglichen 
Jacob-Eller-Plantage gehörte. 1986 verkaufte er sein Haus und Grundstück.

Die letzten Äpfel, die von einem Eller auf der Farm angebaut wurden, wurden für Tischdekorationen verwendet und bei 
der Eller Reunion am 21. Juni 1986 an der Salem High School, Salem, Virginia, an den Meistbietenden verkauft.
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Auszüge ausDIE ZUCKERHUT KINDER Artikel ausFebruar 1990 Chroniken (ab S. 21)

DIE ZUCKERHUT KINDER
NACHKOMMEN VON JACOB & MAGDALENA ELLER

durchEdna Francis Eller Snavely (Tochter vonChristian Emory Eller ) [Jacob Eller (Roanoke) ]

Rebecca Henry Eller und Christian Emory Eller waren verheiratet und begannen ihr gemeinsames Leben 
im Haus von Opa John und Oma Hannah Eller. In diesem selben Haus wurden alle zehn ihrer Kinder 
geboren. Vier der Kinder waren verheiratet, und drei von ihnen hatten eigene Kinder, als Lowell, das 
jüngste Kind, geboren wurde. Auf dem Zuckerhuthof Eller wuchsen sechs Jungen und vier Mädchen auf. 
Wie man sich vorstellen kann, gab es viele Geschichten, die man über die „Eller Kids“ erzählen könnte.

Hier ist es der Wunsch der Familie, einige dieser Geschichten zu bewahren.

CRIST UND BECKY

Christian Emory Eller, besser bekannt als Crist, ging für ein Semester auf das Bridgewater College und wurde 
zertifizierter Schullehrer. Er wurde eingestellt, um an einer Schule mit einem Raum namens Grisso Gate zu 
unterrichten. Eine seiner Schülerinnen war eine sehr attraktive junge Dame, die in der siebten Klasse war. Sie 
war eine gute Schülerin – besonders in Rechtschreibung und Lesen – und hatte eine schöne Handschrift. Als 
Rebecca (Becky) fast achtzehn war, beschloss Crist, einige seiner Interessen an ihr bekannt zu machen. Also 
machte er ihr den Hof. Und als sie neunzehn war und er siebenundzwanzig, beschlossen sie zu heiraten.

Im Dezember des Jahres 1896 heirateten sie im Haus von John Thomas und Jane Grisso Henry. Dies war nur 
zwei Meilen von der Back Creek und der Bent Mountain Road entfernt, wo sich ein Postamt und eine Mühle 
von Poage Mill befanden.

Nach der Heirat begannen sie ihr Zuhause fünf Meilen südlich von Salem, Virginia, am Fuße des 
Zuckerhuts, im Haus von John W. und Hannah Eller. Hier wurden alle ihre zehn Kinder geboren. 
Diese Kinder waren:

Orien – Geboren im November 1898 – Gestorben im März 1985 

Henry – Geboren im April* 1900 –

Sadie – Geboren im Okt. 1902 – Gestorben im Okt. 1968 

Gertrude – Geboren im Okt. 1904 – Gestorben im März 1926 

Ruby – Geboren im Feb. 1906 –

* Edna --- Geboren im August 1908 - 

Raymon - Geboren im März 1910 - 

Paul --- Geboren im März 1914 - John 

--- Geboren im Sept. 1915 - Lowell - 

Geboren im Sept. , 1926--

Mama Becky (Rebecca) lebte bis zum 26. Dezember 1944 und Papa Crist bis zum 13. Mai 1948.

https://ellerfamilyassociation.com/chronicles/feb90/feb90p2.htm#sugar
https://ellerfamilyassociation.com/chronicles/feb1990.pdf
http://www.ellerfamilyassociation.com/getperson.php?personID=I129722&tree=Jacob_Eller_From_Roa
http://www.ellerfamilyassociation.com/getperson.php?personID=I129715&tree=Jacob_Eller_From_Roa
http://www.ellerfamilyassociation.com/getperson.php?personID=I60037&tree=Jacob_Eller_From_Roa
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KINDER IM WALD

Wenn der Wald über der Tomatenfabrik sprechen könnte, würde er zeigen, wie die Eller Kids viele glückliche 
Stunden damit verbracht haben, zwischen den Baumstümpfen, Bäumen, Büschen und den vielen Wegen zu 
spielen. Im frühen Frühling war der bloße Gedanke, nach Arbutus (versteckt unter den feuchten Blättern) zu 
suchen, um das Parfüm einzuatmen und einen Blick auf diese wunderschönen weißen und rosa Blüten zu 
erhaschen, sehr aufregend. Als nächstes kamen die Sauerholzbäume mit ihren Maiglöckchenblüten. Dicht gefolgt 
von den großen lila Blüten des Rhododendrons mit seinen leuchtend grünen Blättern. Berglorbeer (wir nannten es 
Efeu) war hier und da verstreut, und ein paar gelbe oder orangefarbene Azalia (Geißblatt) wurden für einen 
helleren Farbtupfer eingesteckt. Es war wirklich eine schöne Zeit des Jahres, und wir alle wussten, dass Gott sie 
dorthin gelegt hat, damit wir sie genießen und beschützen können.

Als wärmeres Wetter kam. Wir schwangen uns in den Baumwipfeln und sprangen wie Affen von einem Baum zum 
anderen. Es ist ein echtes Wunder, dass nicht jemand getötet wurde. Im Spätsommer konnte man Heidelbeeren 
zum Essen finden. Manchmal hatten wir etwas für den Tisch, um es mit Zucker und Sahne zu essen.

Oft wurden Moosspielhäuser um einen alten Baumstumpf herum gebaut. Die Zimmer waren moosbedeckt. Wenn kahle 
Stellen auftauchten, würden wir neues Moos finden, um sie zu ersetzen. Nichts war besser und reichhaltiger als ein 
grüner Samtteppich, ein paar Blechdosen und einige alte Löffel (aus der Küche zu Hause genommen), die in unserer 
Küche mit Moosboden im Wald verwendet werden sollten.

Manchmal fanden wir einen alten Kiefernstumpf, der die besten Anzünder für die Öfen in der Küche und im 
Esszimmer zu Hause war. Papa war immer froh, einen Korb mit Kiefernstöcken bereit zu haben, um Feuer zu 
machen.

Die Geschichte des Waldes wäre nicht vollständig, wenn wir nicht über die rote Lehmbank hinter der 
Konservenfabrik sprechen würden. Wenn es regnete oder Wasser vom Bach bis zur Uferkante getragen 
wurde, wurde der Lehm so glatt wie Glas. Viele von uns trugen ihre Pumphose oder Hose auf (ebenso wie 
einige der Nichten und Neffen), indem sie diese Böschung hinunterrutschten. Was für ein Spaß es war, die 
Ufer zu erklimmen, sich auf eine Schaufel zu setzen und den Hügel hinunter zum Bach zu segeln – manchmal 
mitten im Bach zu landen.

Auf einer Seite der Böschung stand ein riesiger Kastanienbaum – bis die Kastanienfäule ihn traf und er starb. Es 
wurde dann abgeholzt, was einen großen Baumstumpf hinterließ. Orien und Curgie Shaver (ein Angestellter) 
bauten einen Teich direkt unter dem großen Baumstumpf, den die Schwarzen für eine Taufe haben sollten. Die 
Eller-Kids standen dem Stumpf gegenüber, in unseren eigenen Gärten und schauten der Taufe zu. Wir haben uns 
gefragt, warum sie ihre Leute rückwärts eingetaucht haben. Wir suchten die Antworten bei unseren Eltern. Tante 
Ellen saß auf dem Baumstumpf über dem Teich. Sie schrie, als eine Person getauft wurde. Dann fiel sie unverletzt 
vom Baumstumpf.

DIE KATZEN

Wir hatten immer Katzen um uns herum, und manchmal waren es mehr als wir brauchten. Zwei kleine Eller-
Mädchen dachten, sie würden ein paar neugeborene Kätzchen entsorgen. Die kleinen Kätzchen (vier oder fünf an 
der Zahl) wurden in einen Jutesack gesteckt und etwa eine Meile hinunter zur Black's Church gebracht und dort 
zum Sterben zurückgelassen. Einige Tage später war es Zeit, Brombeeren zu pflücken. Und was soll passiert sein! 
Als wir Beeren pflückten, hörten wir immer wieder ein seltsames Geräusch auf dem Feld. Schließlich entdeckten 
wir, dass die Kätzchen noch am Leben waren und weinten. Sie können sich die Überraschung dieser beiden jungen 
Damen vorstellen! Dieses Weinen wurde nie vergessen und keine Kätzchen mehr wurden auf diese Weise entsorgt.
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SCHLACHTEN
Cousin Elmer Jamison und Willie kamen uns zu Hilfe, als wir die Schweine schlachteten. Unsere Männer hatten kochendes Wasser 

(in einer großen Pfanne) bereit, als die Zeit kam, um die Schweine zu töten (durch Schießen) und zum Zerlegen aufzuhängen. 

Nach dem Töten wurden die Schweine einzeln in kochendes Wasser gegeben, um die Haare zum Schaben zu lockern. Dann 

wurden sie aufgehängt. Willie hat den größten Teil des Schießens erledigt und blieb in der Nähe, bis die Schweine alle aufgehängt 

waren.

Einmal, als Raymon etwa 14 Jahre alt war, sagte Cousin Elmer: „Raymon, es ist an der Zeit, dass du lernst, auf 
Schweine zu schießen.“

Raymon lernte, fiel aber fast in Ohnmacht, als das erste Schwein hinfiel.

Es war immer eine Freude, Cousin Elmer beim Schlachten um sich zu haben. . Er wusste, wie man alles macht. 
Und er und Papa waren gute Lehrer, um uns die Kunst des Schneidens, Wiegens und Verpackens von Zutaten 
beizubringen. Wir machten Puddings aus Schmalz und geräucherten Schinken auf die altmodische Art – 
Virginia Sugar-cured.

DIE SCHEUNE BRENNT

Ein Frühjahrswagen mit Äpfeln, bereit für den Roanoke-Markt, wurde unter dem Überhang an der Südseite der 
alten Blockscheune abgestellt. Es war November, und die Nächte waren ziemlich kalt. Über die Äpfel war eine 
Decke gelegt worden. Und ein bisschen Stroh war unter den Sitz gelegt worden, um die Füße warm zu halten, 
während er am nächsten Morgen die sechs Meilen zum Markt fuhr.

Papa stand früh auf und spannte das Pferd an. Er stellte die Laterne in den Wagen. Ein Strohhalm geriet in 
das Loch der gesprungenen Laternenkugel. In Sekunden stand der ganze Strohhaufen in Flammen. Flammen 
schlugen auf den Boden der Scheune, die voller Heu und Stroh war. Es gab keine Möglichkeit, das Feuer zu 
stoppen, da es im Heu war. Papa rief um Hilfe und der Knecht kam angerannt. Aber sie konnten nur das Vieh 
und die Pferde aus der Scheune holen.

Mama hat uns alle aufgerichtet, und ich erinnere mich, dass Raymon und ich Becher mit Wasser aus einer Wanne 
mit Wasser trugen und es an die Seite des Hauses goss. Die Äpfel rollten von der Maiskrippe den Hügel hinunter, 
als die Männer den Wagen umdrehten, um die Krippe zu retten.

Mama nahm uns mit auf den Hügel hinter dem Haus, um das Brennen zu beobachten. Wir alle haben uns die Haare versengen 

lassen, weil die Hitze so stark war.

Männer saßen während des Brennens auf Holzklötzen und besprachen, wie sie helfen könnten. Sie 
sehen, es gäbe kein Gebäude, um die Tiere unterzubringen. Und es gäbe nur eine kleine Menge Mais 
und Heu als Futter.

Eine neue Scheune wurde gebaut. Wir Kinder haben Tunnel durch das Stroh gebohrt. Vor Ostern versteckten wir Eier in 
einem neuen Maispflanzer, der in die Scheune gestellt wurde. Einige von uns hatten einen Monat lang Eier gesammelt 
(nur ein paar Eier auf einmal). Niemand wusste bis zum Tag der Kameljagd, dass wir elf Dutzend Eier versteckt hatten. 
Unsere Mutter hatte sich gewundert, warum es so wenige Eier zu kaufen gab. Der Verkauf dieser Eier brachte das Geld 
ein, das verwendet wurde, um uns Kinder zu ernähren und zu kleiden.

PAPA VERLIERT SEINEN BART

Vor vielen Jahren begann Papa, sein Hautpigment zu verlieren. Es war zuerst an seinen Händen zu sehen, dann an 
den Armen, und dann begann es auf seinem Gesicht. Damals hatte er einen schwarzen Bart und schwarze Haare. 
Sein Bart begann weiße Flecken zu haben. Der Hausarzt bestand darauf, dass er seinen Bart abrasierte. Die 
Ärzteschaft kannte die Ursache des Pigmentverlusts nicht.
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Ich erinnere mich, dass Mama uns Kinder zusammengebracht und uns gesagt hat, dass unser Papa ohne 
Bart nach Hause kommen würde. Wir wurden angewiesen, ihn nicht anzustarren, wenn er nach Hause kam. 
Als unser Buggy tatsächlich vor das Haus fuhr, wusste niemand, wer der Mann war, der ausgestiegen war. 
Wir konnten nicht verstehen, warum dieser Mann in unserem Buggy saß. Nun, es war unser Papa!

TRUNDLE BETTEN UND STROH ZECKEN
Papa Crist und Mama Becky hatten für ihre Kleinen ein Ausziehbett unter ihrem eigenen Bett. Als die 
Jugendlichen älter wurden, wurden sie nach oben gebracht, um in den Zimmern mit den älteren Kindern zu 
schlafen. Das Obergeschoss war im Winter nicht beheizt und es war kalt. Aber im Sommer war es heiß – 
besonders wenn die Luftfeuchtigkeit hoch war. Das Schlafen auf diesen Strohmatten (Matratzen) ist 
unerwünscht. Sie müssen es selbst ausprobieren, um es zu wissen.

Nach der Ernte des Sommerweizens wurden die „Zecken“ geöffnet, geleert und gewaschen. Dann wurden sie mit 
neuem Stroh aufgefüllt. Es war eine wunderbare Erfahrung, auf diese dicken Zecken zu kriechen und sich 
hineinzukuscheln und das frische neue Stroh zu riechen.

NÄHEN UND STEPPEN
Alle Mädchen in unserer Familie wurden gut im Nähen und Quilten unterrichtet. Mutter war eine gute 
Lehrerin. Sie gab Anweisungen zum Schneiden und Zusammensetzen von Quiltblöcken. Als jede junge Dame 
sechzehn Jahre alt war, besaß sie eine schöne neue Steppdecke, die sie selbst zusammengestellt und beim 
Quilten geholfen hatte.

Die Nähmaschine wurde sehr beschäftigt, als jeder die Kunst des Nähens erlernte. Damals stellten die 
Mädchen ihre gesamte Kleidung her – sogar die Unterwäsche. Einmal arbeitete eines der jüngeren Mädchen 
an einer Pumphose. Sie hat sie genäht. Aber es war unmöglich, hineinzukommen, da sie die falschen Nähte 
zusammengenäht hatte. Eines der älteren Mädchen kicherte darüber. Aber Mama war bald auf zweierlei 
Weise zur Rettung – um die Pumphose zu retten und um zu lehren, dass wir nicht über die Fehler anderer 
lachen.

Apropos Nähen – Mamas Hochzeitskleid war ein wunderschönes weißes Wollkleid mit winzigen Abnähern an den 
Manschetten und Abnähern an der Vorderseite der Bluse. Später zerschnitt sie dieses Kleid und machte einen kleinen 
Mantel für ihren Sohn John.

BROTBACKEN UND ARBEITEN AUF DEM BAUERNHOF

Die Mädchen lernten, Hefe zum Brotbacken zu setzen – dann, wie man den Teig mischt und knetet, bevor man ihn 
zum Aufgehen in eine Pfanne gibt. Nichts war besser, als von der Schule nach Hause zu kommen und vier Laibe 
warmes Brot vorzufinden, die nur auf uns warteten. Das Beste war, ein Stück abzuschneiden und es mit frischer 
Butter und Marmelade zu bedecken!

Die Jungen lernten Viehpflege, Feld- und Obstbau. Orien und Henry lernten das Beschlagen der Pferde 
in der Schmiede. Ich schätze, wir alle haben dort gelernt, wie man den Blasebalg bedient. Und 
zweifellos hat jeder versucht, im Winter seine Zunge an das Ende des stählernen Amboß zu legen. Dies 
war in der Tat sehr schmerzhaft, da es einem die Haut von der Zunge zog.

Gertrud stirbt 1927
Gertrude war mit Ernest Leveler verheiratet und sie lebten in Pittsburgh, Pennsylvania. Sie war schwanger, 
hatte Probleme mit ihrer Schwangerschaft und musste ins Krankenhaus eingeliefert werden. Sie sollte in 
wenigen Tagen entlassen werden.

Ruby war ein Junior an der Daleville Academy. Orien, Henry und Sadie waren verheiratet und hatten 
eigene Familien. Die anderen fünf Kinder lebten zu Hause. Lowell war damals erst sechs Monate alt.
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Unser Kirchenbezirk befand sich mitten in einer Konferenz für spirituelles Wachstum, die in 
Daleville stattfand. Papa und Edna gingen zur Konferenz. Auch Tante Nannie Henry aus Poges 
Mills nahm an dem Treffen teil.

Papa erhielt den Anruf, dass Gertrud plötzlich gestorben sei. Also nahm er Ruby aus der Schule und wir 
gingen nach Hause. Wir dachten nicht einmal daran, dass Tante Nannie da war, bis wir fast zu Hause waren.

Es war ein nasskalter Monat mit Schlamm überall. Papa rief Mr. Bush Flory in Roanoke an, um zu fragen, ob er 
Überschuhe bekommen könnte. Mr. Flory traf sich am Sonntagnachmittag mit Orien und wählte für uns alle zu Hause 
Überschuhe aus.

Von der Straße bis zum Friedhof wurden Bretter verlegt, auf denen wir (zusammen mit unseren Nachbarn und Freunden) laufen 

konnten. Man fragt sich, wie die Männer bei all dem Regen jemals das Grab geschaufelt haben. Es war eine traurige Zeit für uns 

alle.

DIE HASEN
Alle Jungen waren daran beteiligt, Kaninchen für den Tisch oder den Markt zu fangen. Eines der Wildfangmädchen 
machte auch die Fallenläufe. Es war notwendig zu lernen, wie man mit dem Kaninchen umgeht, nachdem es gefangen 
wurde, wie man die Falle zurücksetzt und wie man das Kaninchen für den Markt anzieht. Die Fallen mussten jeden Tag 
kontrolliert werden. Wenn Schule war, mussten die Kaninchen angezogen werden, bevor sie zur Schule gingen.

Die meisten Kaninchen wurden in der Nähe des Zwetschgengartens gefangen – den Hügel hinauf hinter dem Haus. Wir fanden heraus, 

dass, wenn wir einen Pfad finden konnten, auf dem sich kleine Tiere bewegten, dies ein guter Ort war, um eine Falle aufzustellen – oder in 

der Nähe eines Dornenbeetes.

SCHULEN
Die ersten sechs Eller Kids gingen in eine Schule mit nur einem Raum – auf dem Hügel von Moss Sinks Haus. Herr 
Sink lebte neben dem Barnhart Creek und hatte eine gute Quelle. Wasser für die Schule kam aus seiner Quelle.

Der Schulraum hatte fünf Fenster auf jeder Seite. An jeder Wand befand sich ein Gang und dann einer in der 
Mitte des Gebäudes. Vor dem Lehrertisch standen zwei lange Bänke, wo die Kinder zu ihren Rezitationen 
kamen. Im hinteren Teil des Raums hingen die Mäntel auf einer Seite. Auf der anderen Seite stand eine Bank, 
auf der die Brotdosen und der Wassereimer standen. Der Eimer hatte einen Löffel mit langem Stiel, aber aus 
dem konnte man nicht trinken. Jedes Kind hatte seinen eigenen Kürbis- oder Faltbecher zum Trinken.

Die größeren Tische befanden sich im hinteren Teil des Raums und reichten bis zu den Erstklässlern, die neben 
dem Lehrertisch saßen. Die Jungen saßen auf der einen Seite, während die Mädchen auf der anderen Seite saßen.

Es war wirklich großartig, das Privileg zu haben, zur Quelle zu gehen, um Wasser zu holen. Da Kinder 
Dinge tun, gab es manchmal ein Spiel auf dem Weg.

Die Mädchen bauten in den nahegelegenen Wäldern Spielhäuser (die von Jahr zu Jahr Bestand hatten), während die Jungen Ball 

spielten oder Murmeln schossen. Wir hatten Seilschaukeln, die an mehreren Bäumen hingen. Und wir haben viele Spiele gespielt.

Als wir während einer Regenzeit zur Schule gingen, wurde das Wasser zu hoch für uns Kinder, um die Bucht 
zwischen unserer Farm und Mr. Nienkies Farm zu überqueren. Old Minnie, unsere alte rote Stute, wurde 
aufgezäumt, und zwei oder drei von uns ritten auf ihrem Rücken zur Schule. Dann legten wir ihr die Zügel um 
den Hals und sie ging alleine nach Hause. Als sie dort ankam, würde sie für die wiehern
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Mann angeheuert, um das Tor zu öffnen. Ben und Curgy Shaver waren große, starke Männer, die auf der Farm halfen. 
Einmal wurde in dem Mietshaus, in dem Ben und seine Familie lebten, eine 6 Fuß lange schwarze Schlange gefunden. Das 
war jetzt spannend!

Gegenüber der Old Order Church und der Ninkie Farm wurde eine neue Backsteinschule gebaut. Um das Gebäude 
herum standen große Eichen verschiedener Arten. Diese Schule hatte zwei Räume mit einem Holzofen in jedem 
Raum und einer Speisekammer auf der Rückseite für die Aufbewahrung von Holz. Ein langer Raum auf der 
anderen Seite der Vorderseite war für Mäntel und Essenskübel. Und natürlich gab es hinten draußen zwei 
Nebengebäude – eines für die Jungen und das andere für die Mädchen.

Im Herbst würden Eicheln den Boden bedecken. Im ersten Jahr, in dem John zur Schule ging, heiratete Sadie 
am zweiten Schultag. Wir waren alle zur Hochzeit zu Hause, als jemand in der Schule anfing, mit Eicheln zu 
werfen. Ein neues Gesetz wurde erlassen, wonach jeder, der Eicheln wirft, die Rute bekommt. Am dritten 
Schultag, bevor John überhaupt den Schulhof betrat, warf er Eicheln – aber nicht auf eine Person. Jedoch 
rannte jemand, um es dem Lehrer zu sagen, und John „verstand es“. Wir hatten zu Hause eine Regelung, 
dass wenn du in der Schule ausgepeitscht wurdest, du zu Hause noch eine bekommen würdest. Diesmal 
wurde John zu Hause nicht verprügelt.

Einmal schoss jemand einen Pfeil ab, als Gertrude in der Pause um eine Ecke bog, und schlug ihr den 
Vorderzahn aus. Danach hatte Gertrude immer einen falschen Zahn.

SOMMER BEI DEN GROSSELTERN
Wir alle waren irgendwann bei Oma an der Reihe (um einen Tag oder eine Woche zu bleiben). Einige bekamen 
Heimweh, bevor der Buggy oder das Auto überhaupt nach Hause fuhren. Einige von uns liebten es, unten am Teich 
zu spielen (wo im Winter Eis für das Eishaus geschnitten wurde), wo wir im Sommer gerne auf Frösche „jiggten“.

Wir hatten nie ein Eishaus auf unserer Farm. In der kältesten Zeit des Winters schnitt Opa große Eisblöcke 
aus seinem Teich und lagerte sie in seinem Eishaus. Auf dem Boden, zehn Fuß tief in der Erde, wurde eine 
dicke Schicht Blätter abgelegt. Darauf wurden die Eisblöcke gelegt. Dann wurden mehrere Fuß (vielleicht vier 
bis sechs Fuß) Blätter darauf gelegt. Das Eis konnte zum Kühlen von Milch und Butter oder zur Herstellung 
von Eis verwendet werden, was oft hergestellt wurde.

DER ERSTE WEIHNACHTSBAUM

Im frühen Herbst gingen einige von uns an die Seite der Kuhweide, wo viele Kiefern wachsen durften. Wir haben lange 
nach einem perfekten Baum gesucht. Dann haben wir es markiert, indem wir einen Lappen daran gebunden haben. Als 
Weihnachten nahte, wussten wir, wo der Baum stand, aber wir konnten ihn nie finden. Endlich haben wir noch einen 
bekommen. zersägt und zum Haus getragen. Wir stellten den Baum in einen Fünf-Gallonen-Eimer und füllten den Eimer 
mit Steinen und Sand. Mama kaufte uns ein drei Meter langes rotes Samtseil, das wir mit den Popcornschnüren und den 
Tapetenketten, die wir gebastelt hatten, verwenden konnten, und zwei glänzende Ornamente. Es war ein wunderschöner 
Triller! Auch das Wohnzimmer haben wir mit Mistelzweigen und Fichten dekoriert.

ZU TANTE LUCY GEHEN
Während der Weihnachtsferien beschlossen Mama und Papa, seine Schwester Lucy und Onkel Joe Brubaker zu 
besuchen. Es war ein kalter, frischer, grauer Morgen, als wir den Zuckerhut für die Sieben-Meilen-Fahrt verließen. 
Mama legte ein paar Ziegelsteine   in den Ofen, um sie zu erhitzen, während sie diese guten Kekse zum Frühstück 
backte. Als wir alle fertig waren, wickelte sie die Ziegel ein, um uns auf Reisen warm zu halten. Sehen Sie, wir 
gingen in die schwarze Surrey der Familie. Darin zu fahren war nicht so warm wie heute in unseren beheizten 
Autos zu fahren. Ruby und Edna saßen mit Decken und einem Ziegelstein auf dem Rücksitz, während Raymon und 
Paul mit unseren Eltern auf dem Vordersitz saßen.
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Als wir ankamen, war der Tisch mit Hühnchen und Soße und einem Pfirsichkuchen, den Papa so sehr 
mochte, für uns bereit. Cousine Leah ging es nicht sehr gut. Aber sie half beim Essen. Sie war die junge Braut 
von Charlie Montgomery. Joe Jr. war immer noch zu Hause und er genoss es, uns Mädchen zu ärgern.

Nach dem Abendessen gingen Ruby und Edna den Weg zum „John“ hinaus. Sie waren so begeistert von dem Sears-
Katalog, der in der „John“ war, dass sie dort draußen blieben, bis es Zeit war, nach Hause zu gehen. Diese 
wunderschönen Puppen und ihre hübschen Kleider (im Katalog abgebildet) waren so interessant anzusehen, dass 
die Mädchen vergaßen, wieder ins Haus zu gehen.

WEIHNACHTEN BEI OPA HENRY
Weihnachten bei Opa (John Thomas Henry) und Oma (Jane Grisso) Henrys Haus war voller Aufregung. 
Bis dahin müssen wir sieben gewesen sein, weil wir nicht alle in der Surrey reiten konnten.“ Also fuhren 
einige von uns mit dem Buggy, den Mama fuhr. Raymon und Edna ritten in der Hinterkiste – 
wahrscheinlich, weil sie klein waren, aber nicht zu klein, um dort zu reiten.

Opa hatte immer eine Apfelkiste neben dem großen Holzhaus. Er und seine Jungs benutzten Stangen für die Seiten und 
kleideten sie mit einer dicken Schicht Blätter aus. Dann schütteten sie 100-200 Scheffel Äpfel in den Behälter und 
bedeckten ihn dann mit Blättern und Bürsten, um die Blätter an Ort und Stelle zu halten. Meistens stand ein Korb mit 
goldenen Pippins oder Rotweinapfeln für uns bereit. Aber einmal war der Korb leer. Was für ein Spaß es war, zu diesem 
Haufen zu gehen und seine Hand durch eine Schicht aus Schnee und Eis und dann unter die feuchten Blätter zu stecken 
und diese Äpfel herauszuziehen, um die Körbe zu füllen.

Nach dem Abendessen saßen wir um den Herd herum und hörten uns die Geschichten an, die Opa oder seine Jungs, Walter und Howard, 

erzählten, während wir langsam Äpfel schälten und zuhörten. Manchmal gingen wir Kinder in die Eingangshalle, um das Geländer 

herunterzurutschen oder zu versuchen, die Pumporgel zu spielen. Was für ein Spaß!!

Eines Weihnachten, als wir älter waren, beschlossen Raymon und Paul, zu Opa zu gehen. Nun, sie "irgendwie" 
haben sich verirrt und kamen lange nach dem Abendessen an. Wir fuhren alle zusammen nach Hause.

BEEREN PFLÜCKEN

Die Brombeerzeit war jeden Juni ein wichtiges Ereignis bei uns zu Hause. Da unsere Familie ziemlich groß war, konnte 
jedes Kind beim Beerenpflücken mithelfen, Geld für das Gemeindelager und ein paar Klamotten zu verdienen. Wir haben 
diese üppigen Brombeeren auch für die Konserven für den folgenden Winter gepflückt.

Es brauchte zweiunddreißig Quart-Kisten, um eine Kiste zu füllen. Sie sehen also, es wurde viel Beeren gepflückt. 
Manchmal gab es drei oder vier dieser Kisten, die auf den Markt gebracht werden mussten. Es gab auch 
Kratzbeeren im Wald. Sie mussten von den Brombeeren getrennt gehalten werden. Wir mussten oft ungefähr eine 
Meile laufen, um die Brombeeren zu finden – und dann eine Meile in eine andere Richtung, um genug zu haben, 
um es zum Roanoke Market zu bringen. Sie wurden die meiste Zeit pro Liter verkauft – es sei denn, ein 
Lebensmittelhändler nahm eine ganze Kiste auf einmal.

Wir haben Erdbeeren für den Markt gepflückt. Aber wir haben dieses Geld nicht erhalten, es sei denn, es wurde für 
benötigte Kleidung oder einige Grundnahrungsmittel verwendet. Wir mussten jedoch zu einem Nachbarn gehen, um zu 
pflücken. Und dann haben wir von 6:00 Uhr bis 19:00 Uhr gepflückt. Wir bekamen eineinhalb bis zwei Cent pro Quart-
Korb. Die höchste Anzahl an Quarts, die an einem Tag gepflückt wurden, war 124, was an diesem Tag 1,86 $ entsprach.

Diese Wimmer-Cousins
Tante Lizzie kam oft mit ihren Kindern zu Besuch. Wilbur war der Älteste und ein Störenfried. Wir 
gerieten immer in Schwierigkeiten, wenn er in der Nähe war. Er hat Edna so wütend gemacht, wann
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Sie spielten in der leeren Steppdeckenschachtel, dass sie ihm in die "stummeligen" Finger biss. Diese Finger waren zuvor 
mit Dynamitkappen weggesprengt worden.
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Wir Cousins   sind zur Kirschpflückzeit auf Kirschbäume geklettert. einmal haben wir unsere Gesichter, Beine und 
Arme mit "Black Heart"-Kirschsaft bemalt. Wir hatten Inder gespielt und dachten, wir wären sehr schön – das heißt, 
bis wir zu dem Haus gingen, wo wir alle die Rute bekamen. Wie wir das lila Zeug jemals abbekommen haben, ist 
immer noch ein Rätsel!

Wir Kinder haben oft Teiche im Bach angelegt. Aber ein bestimmter Teich, den wir gemacht haben, war etwas 
Besonderes. Den ganzen Morgen haben wir an diesem Teich gearbeitet. Die älteren Frauen backten im Haus das 
Kommunionbrot, während wir Kinder im Teich spielten. Nach dem Abendessen holten wir Papas Rasiermesser und 
gingen zurück zum Teich. Zuerst haben wir unsere Beine rasiert. Dann ernannten wir einen Prediger, der Raymon 
war. Wir sangen die richtigen Lieder, und er predigte. Als er die "Einladung" gab, gingen wir alle nach vorne. Wilbur 
taufte Raymon. Dann taufte Raymon seinerseits den Rest von uns.

STELZEN

Alle Jungen und einige der Mädchen lernten früh, gute Stelzenläufer zu sein. Als die jüngeren Kinder 
erwachsen wurden, bauten Orien und Henry Stelzen und brachten den jüngeren das Laufen bei. Wir 
hatten oft Stelzenrennen.

LOWELL
The Youngest Kid, Lowell, war der beste „White Washer“, der jemals produziert wurde. Er tünchte jeden 
Baumstamm im Hof. Er wurde ein ausgezeichneter Haushälter und lernte kochen. Als alle anderen Kinder 
verheiratet oder von zu Hause weg waren, wurde Lowell für unsere Eltern zu einem echten Segen. Er war ihr 
Mann aus erster Hand. Er war ein guter Gärtner, was sich zeigte, als er sein eigenes Haus hatte. Lowell ist 
und war der ganze Stolz seiner jüngsten Schwester. Sie war es, die ihn als Baby gewaschen und gefüttert hat. 
Sie schnitt ihm das lockige Haar, verband seine Wunden, spielte Ball mit ihm, und sie wanderten gemeinsam 
durch die Wälder, auf der Suche nach Würmern und den Schönheiten der Natur.

Man hörte Lowells Tenorstimme oft, wenn er draußen war oder ein Wannenbad nahm. Dad hat ihn 
beim Rasieren erwischt, als er ungefähr zwölf Jahre alt war. Papa war ein weiser Vater. Also kaufte er 
Lowell einen Sicherheitsrasierer.

BEERDIGUNGEN

In unserem Haus fanden viele Beerdigungen statt. Bei den Beerdigungen der Vögel, Katzen und Hühner 
wechselten wir Kinder uns beim Predigen und Singen vor. Einmal haben wir zwei Puppen begraben. Sehr schnell 
zog ein Gewitter auf und wir vergaßen die Puppen. Es hat eine Woche lang geregnet. Als wir nach den Puppen 
gesucht haben, konnten wir sie nicht finden (wir haben sie nie gefunden). Manchmal haben wir Zwiebeln 
verwendet, um uns zum Weinen zu bringen.

BARFUSS GEHEN
Eine der ersten Freuden des Frühlings war es, barfuß zu gehen. Wenn das Blechdach warm wurde, gingen wir oft 
darauf, um uns die Füße zu wärmen und das Blech knistern zu hören.

Im Sommer wurde draußen hinter dem Haus in den beiden verzinkten Wannen viel geplanscht und gewaschen. Es hat so viel 

Spaß gemacht, diese Wannen zu füllen, das Wasser von der Sonne erwärmen zu lassen und dann unsere schmutzigen kleinen 

Körper einzuweichen und zu waschen.

KIRCHE
Wir hatten selten Gottesdienste am Sonntagabend. Aber wir hatten eine Anbetungszeit zu Hause. Wir hatten alle 
am Gottesdienst teil. Wir sangen Lieder, rezitierten die heiligen Schriften, lasen die heiligen Schriften und hatten 
dann Satzgebete. Die älteren Kinder begannen zuerst. Durch-'-. Als es zu den Jüngeren kam, war alles gesagt. Nach 
der Anbetungszeit haben wir oft Mais gepoppt und Kakao für einen nächtlichen Snack gegessen.
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Einmal, als Henry und End von der Kirche nach Hause gingen, leuchtete der Himmel mit Millionen von Sternen. Als 
die beiden weitergingen, begannen Tausende von Sternen zu schießen und schienen auf die Erde zu fallen. Es 
muss ein Meteoritenschauer gewesen sein.

Fünf der Eller-Jungen wurden als Pfarrer in unserer Heimatgemeinde zugelassen und eingesetzt. Dies war die 
Oak Grove Church of the Brethren, Salem, Virginia. Drei der fünf absolvierten das Bethany Seminary in 
Chicago und dienten als Pastoren. Alle zehn Kinder sind der Kirche treu geblieben. Sie haben das Gefühl, 
dass die Teilnahme an kirchlichen Aktivitäten ihre erste Priorität im Leben ist.

EINE HOMMAGE AN MUTTER

Rebecca Martha wurde am 12. Dezember 1877 als Tochter von John Thomas und Jane Grisso Henry geboren. (Sie 
starb am 26. Dezember 1944.) Sie heiratete Christian Emery Eller am 2. September 1897. Sie wurde Mutter von 
zehn Kindern (vier Mädchen und sechs Jungen). Ihr tiefster Wunsch war es, ihren Kindern beizubringen, wie man 
liebt und wie man vergibt. Sie las uns oft aus den Bibeln den Missionsbesucher und später den Boten vor. Es war 
wichtig, unsere Nachbarn zu lieben – sowohl Schwarze als auch Weiße. Sie hat uns immer geholfen, Jesus als 
unseren Führer zu behalten.

Mutter war der Kirche und ihrer Familie treu. Sie war ziemlich ruhig, sprach aber, wenn es 
nötig war. Sie erfüllte ihre Pflichten als Frau eines Predigers gut. Vokalmusik war schon immer 
ein wichtiger Teil unseres Familienlebens. Mutters Stimme war Alt, und man hörte sie oft im 
Haus oder im Garten singen.

Die Bildung der Mutter war begrenzt. Aber sie war eine ausgezeichnete Leserin und Rechtschreiberin. Sie wollte, dass alle ihre 

Kinder eine College-Ausbildung haben. Sie war der Meinung, dass eine gute Ausbildung hilfreich wäre, um ihren Lebensunterhalt 

zu verdienen oder kirchliche Arbeit zu leisten. Sie arbeitete hart und ermutigte alle, Spitzenleistungen zu erbringen.

Mutter war eine gute Näherin und brachte uns allen den Umgang mit der Nähmaschine bei. Sie brachte uns auch bei, Hemden zu 

bügeln, Knöpfe anzunähen, Schuhe zu putzen und das Haus sauber zu machen. Einige von uns haben gelernt, Haare zu 

schneiden.

Mutter Rebecca war die beste Zuckerhutmutter aller Zeiten!

EINE HOMMAGE AN PAPA

Christian Emory Eller wurde am 10. Januar 1870 geboren und starb am 13. Mai 1948. Er war der Sohn von 
John W. Eller, Enkel von Abraham und Urenkel von Jacob Eller (um 1790).

Papa war streng, aber freundlich und sanft. Er genoss Spaß und Spiel. Er war ein guter Manager – sehr 
ehrlich und fürsorglich. Sein Eheleben war erfüllt von kirchlichen Pflichten – sowohl in der Heimatgemeinde 
als auch in unseren Kirchenkreisen. Er hatte zehn Kinder. Sein Wunsch war es, dass alle seine Kinder gut 
ausgebildet sind, sich für die Kirche interessieren und gut heiraten. Papa liebte Musik und leitete in jungen 
Jahren viele Gesangsschulen. Damals wurde Kirchenmusik in geformten Tönen geschrieben.

Papa war jahrelang Pfarrer – alle außer in den letzten Jahren im „freien Dienst“. Er half 
beim Bau von zwei Häusern der Oak Grove Church und einem Pfarrhaus. Er gehörte 
wirklich zum Zuckerhut und zu seiner Familie.
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Andrew (Andreas) Olschewski/Eller
Von Harvey Powers

Wir haben eine weitere Eller-Familienlinie gefunden, die ihren Ursprung in Deutschland (oder möglicherweise Polen) hat, wobei viele der 

Nachkommen in der Gegend von Alpena, Michigan, angesiedelt sind. Der Familienname war möglicherweise Ellshfski oder Olschewski, 

wurde aber zu Eller, nachdem die Familie in Amerika angekommen war.

Andreas Olschewski (Eller/Ellshfski) wurde 1833 geboren. Er war verheiratet mitPauline Malischouski um 1858. Es gibt 
auch eine Aufzeichnung für eine Frau, Pauline Mund. Wir vermuten, dass es sich um dieselbe Person handelt. Ihre ersten 
sechs Kinder wurden vor der Auswanderung geboren. Zwei starben vor der Abreise. Die letzten drei wurden in Michigan 
geboren.

Die meisten Aufzeichnungen in Deutschland zeigen den Namen als Olschewski. Ein Taufbuch für Andreas' Tochter 
Wilhelmine Olschewski weist die Familie als lutherisch und in der Evangelischen Kirche in der Stadt Skotau im Kreis 
Neidenburg in Preußen aus. Es galt damals als Teil Deutschlands, liegt aber heute in Polen. Andere 
Geburtsurkunden deuten darauf hin, dass die Familie in Nürnberg, Rehden und Nindorf lebte. Diese Städte liegen 
in Deutschland im als Niedersachsen bekannten Gebiet in der Nähe der Stadt Bremen.

Andreas kam 1873 mit seiner Frau und vier Kindern nach Amerika.

Nach seiner Ankunft zeigen alle Aufzeichnungen, einschließlich der Volkszählung und der Landzuteilungen, den Namen Andrew Eller. Die 

Familie lässt sich auf einer Farm in Alpena County, Michigan, nieder.

Andrews Kinder haben alle große Familien und ihre Genealogie ist sowohl bei FamilySearch als auch bei Ancestry 
gut dokumentiert. Unten ist ein Foto von seinem SohnEduard Adolf Eller und seine Familie.

http://ellerfamilyassociation.com/getperson.php?personID=I2&tree=Gustave_Eller
http://ellerfamilyassociation.com/getperson.php?personID=I3&tree=Gustave_Eller
http://ellerfamilyassociation.com/getperson.php?personID=I71&tree=Gustave_Eller
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Nachrufe
Wir haben Eller-Nachrufe in aufgenommenDie Chronikenfür viele Jahre. Wir haben sie jetzt hinzugefügtzu unserer 
Website auch. Bitte lassen Sie beidesChronikenEditor undder Webmaster vom Tod eines unserer Eller-Cousins   
wissen. Teilen Sie uns nach Möglichkeit mit, wie sie in unsere Genealogie passen, und geben Sie uns einen Link zu 
ihrem Online-Nachruf.

Merlyn Gail Eller 1939-2022
Merlyn Gail Eller, 83, aus O'Fallon, Missouri, starb am Sonntag, den 13. November 2022 in O'Fallon, Missouri. 
Sie wurde am 15. August 1939 in St. Joseph, Missouri, als Tochter von Merle und Margaret Moore (geborene 
Puellman) geboren. Sie war über 60 Jahre mit Claude Eller verheiratet. Er stammte aus der Linie von George 
Michael Eller. Merlyns größte Liebe war ihre Familie. Sie liebte es, mit ihren Kindern, Enkeln und Urenkeln 
zusammen zu sein. Sie verbrachte viele Jahre mit ihrem verstorbenen Ehemann Claude auf Reisen. Sie hatte 
großen Glauben und ging gern in die Kirche.

[Nachruf |Merlyn Gail Moore in der EFA-Datenbank ]

James Ralf Eller 1934-2022
Herr James Ralph Eller, 88, aus Griffin, GA, starb am Samstag, den 5. November 2022. Ralph 
wurde am 27. August 1934 in Griffin geboren. Seine Eltern, James Eller und Marie Crawley 
Pritchett. Er stammte aus der Jacob-Eller-Linie. Zu den Überlebenden gehören seine 67-jährige 
Frau Mable C. Eller; Töchter Lynn Small und Ehemann Mike, Sharon Brown und Ehemann Jeff. Er 
war Maler im Ruhestand, Veteran der United States Navy und Mitglied der Orchard Hill First 
Baptist Church.

[Nachruf |James Ralph Eller in der EFA-Datenbank ]

Richard Dean Eller 1939-2022
Richard Dean Eller, 83, aus Purlear, NC, verstarb am Samstag, den 5. November 2022 im Margate Health & 
Rehab Center in Jefferson. Herr Eller wurde am 7. September 1939 in Wilkes County als Sohn von Clyde und 
Nora Belle Faw Eller geboren. Er stammte aus der Linie von George Michael Eller. Er wurde nach 40 Jahren 
von Gardner Mirror in den Ruhestand versetzt. Seine Eltern gingen ihm im Tod voraus; seine Frau Jewel 
Phillips Eller; und Sohn Dennis Eller.

[Nachruf |Richard Dean Eller in der EFA-Datenbank ]

Ella Mae Eldreth Eller 1929-2022
Ella Mae Eldreth Eller im Alter von 93 Jahren aus Creston starb am Samstag, dem 5. November 2022, im Haus 
ihres Sohnes. Mrs. Eller wurde am 14. Oktober 1929 in Ashe County, North Carolina, als Tochter des 
verstorbenen Floyd Nathan und Lennie Mae Jones Eldreth geboren. Neben ihren Eltern gingen ihr auch ihr 
Ehemann Thomas Ray Eller und eine Tochter, Wilma Mullis, im Tod voraus. Herr Eller stammte aus der Linie 
von George Michael Eller.

[Nachruf |Ella May Eldreth in der EFA-Datenbank ]

Charles A. Eller, Jr. 1928-2022
Charles A. Eller Jr., 94, Kokomo, IN, verstarb am Mittwoch, den 2. November 2022, um 8:35 Uhr in 
Wellbrooke of Kokomo. Er wurde am 24. März 1928 als siebtes von acht Kindern der verstorbenen 
Charley A. und Faye M. (Brubaker) Eller geboren. Er war von Jacob Rller (Roanoke-Zweig). Am 5. Mai 
1951 heiratete er die Liebe seines Lebens Marilyn Rodkey in der Burlington Church of Christ, die ihm 
am 6. November 2019 im Tod vorausging. Er war ein lebenslanger Farmer, der viele Jahre lang mit 
drei seiner Brüder eine Farm bewirtschaftete , wurde 1976 Betreiber von Rodkey Farms.

[Nachruf |Charles A. Eller, Jr. in der EFA-Datenbank ]

http://www.ellerfamilyassociation.com/newfeature17.php
http://www.ellerfamilyassociation.com/newfeature17.php
mailto:danliggett@gmail.com
mailto:harv@harveypowers.com
http://ellerfamilyassociation.com/showmedia.php?mediaID=7853&medialinkID=8249
http://ellerfamilyassociation.com/getperson.php?personID=I14672&tree=GeorgeMichael01
http://www.ellerfamilyassociation.com/showmedia.php?mediaID=7783&medialinkID=8167
http://www.ellerfamilyassociation.com/getperson.php?personID=I13479&tree=JacobJr01
http://ellerfamilyassociation.com/showmedia.php?mediaID=7804&medialinkID=8189
http://ellerfamilyassociation.com/getperson.php?personID=I631&tree=GeorgeMichael01
http://www.ellerfamilyassociation.com/showmedia.php?mediaID=7801&medialinkID=8186
http://www.ellerfamilyassociation.com/getperson.php?personID=I14648&tree=GeorgeMichael01
http://www.ellerfamilyassociation.com/showmedia.php?mediaID=7791&medialinkID=8175
http://www.ellerfamilyassociation.com/getperson.php?personID=I17149&tree=Jacob_Eller_From_Roa
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Nelson Govan Chastain 1938-2022
Nelson Govan Chastain, 84, aus Hiawassee, Georgia, verstarb am Sonntag, den 6. November 2022 
im Chatuge Regional Hospital. Nelson wurde am 31. Januar 1938 in Hiawassee als Sohn des 
verstorbenen William Joseph und Nola Shook Chastain geboren. Er besuchte die Bell Scene 
Baptist Church, war ein Veteran der US-Armee, ein Freimaurer und ein Shriner. Seine Eltern, 
William und Nola Chastain, gehen ihm im Tod voraus; Brüder, Vaughn, Jay und LV Chastain; 
Schwestern, Reba Walls und Marie Henson. Nelson hinterlässt seine Frau Jacque Hunnicutt 
Chastain. Beide Eltern von Nelson waren Eller-Nachkommen, die durch ihren Sohn Joseph auf 
Susannah „Sukey“ Eller zurückgingen.

[Nachruf |Nelson Govan Chastain in der EFA-Datenbank ]

Wanda Kay (Eller) Livesay 1941-2022
Wanda Kay (Eller) Livesay, 81, aus Centralia, Illinois, starb am Donnerstag, dem 3. November 2022, um 
14:33 Uhr im Friendship Manor in Nashville, Illinois. Sie wurde am 19. Mai 1941 in Jefferson County, 
Illinois, als Tochter von Rolla C. und Venita K. (Gregory) Eller geboren. Sie stammte aus der Linie von 
George Michael Eller. Sie besuchte die Centralia Cosmetology School und war Mitglied der Centralia 
Moose. Sie arbeitete als Köchin in mehreren regionalen Restaurants.

[Nachruf |Wanda Kay Eller in der EFA-Datenbank ]

Lloyd J. Eller, Jr. 1937-2022
Lloyd J. Eller, Jr., 85, aus Beloit, starb am 28. Oktober 2022 friedlich in seinem Haus, umgeben von seiner 
Familie. Er wurde als Sohn der Eltern Lloyd J. Eller, Sr., und Marjorie (Watkins) Wolfe in McComas, geboren. WV 
am 10. Januar 1937. Er stammte aus der Linie Conrad Eller. Lloyd war ein stolzer Veteran der US Air Force. Er 
liebte es zu reisen, mit seinem Boot auszugehen, Zeit mit seiner Familie und seinen Enkelkindern zu 
verbringen und mit seinen beiden Hunden abzuhängen.

[Nachruf |Lloyd Eller Jr. in der EFA-Datenbank ]

Gaye (Howell) Eller 1929-2022
Gaye Howell Eller, 93 Jahre alt, ist am Donnerstag, dem 27. Oktober 2022, friedlich in ihrer Wohnung 
verstorben. Sie stammte aus Waynesville, NC, und lebte den größten Teil ihres Lebens in den Grafschaften 
Haywood, Buncombe und Caldwell, bevor sie nach Dandridge, TN, zog, um bei ihrer Tochter zu leben. Sie war 
die Tochter des verstorbenen Dillard und Maude Howell und wurde von ihrem 55-jährigen Ehemann Emmett 
Eller im Tod vorausgegangen; Bruder, Ned Howell; Schwestern, Faustine Parrott und Margaret Ara Howell; 
und Sohn, Garry Eller.

[Nachruf |Gaye Howell Eller in der EFA-Datenbank ]

Melinda Ford Eller 1971-2022
Melinda May Eller, 51, aus Tellico Plains, starb am Mittwoch, dem 19. Oktober 2022, um 6:20 Uhr in 
ihrem Haus. Sie war Managerin bei McDonald's, Madisonville. Melinda liebte Pferde, Natur, 
Waggonzüge, Motorräder, schnelle Autos und ganz besonders ihre Familie.

[Nachruf |Malinda Ford Eller in der EFA-Datenbank ]

Robin Eller - 2022
Robin Eller aus Mableton GA ging am 21.10.2022 friedlich zu Lord. Ihr gehen ihr Vater 
Roy Eller, ihre Mutter Martha Eller, ihre Schwester Debra Eller und ihr Bruder Scot Eller 
voraus.

[Nachruf |Robin Eller in der EFA-Datenbank ]

http://www.ellerfamilyassociation.com/showmedia.php?mediaID=7806&medialinkID=8191
http://www.ellerfamilyassociation.com/getperson.php?personID=I7450&tree=JacobJr01
http://www.ellerfamilyassociation.com/showmedia.php?mediaID=7797&medialinkID=8182
http://www.ellerfamilyassociation.com/getperson.php?personID=I14642&tree=GeorgeMichael01
http://ellerfamilyassociation.com/showmedia.php?mediaID=7769&medialinkID=8149
http://ellerfamilyassociation.com/getperson.php?personID=I437&tree=ConradEller
http://ellerfamilyassociation.com/showmedia.php?mediaID=7767&medialinkID=8147
http://ellerfamilyassociation.com/getperson.php?personID=I352&tree=NotDesignated
http://ellerfamilyassociation.com/showmedia.php?mediaID=7749&medialinkID=8119
http://ellerfamilyassociation.com/getperson.php?personID=I336&tree=NotDesignated
http://ellerfamilyassociation.com/showmedia.php?mediaID=7751&medialinkID=8121
http://ellerfamilyassociation.com/getperson.php?personID=I340&tree=NotDesignated
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Zelma Spivey Humphries 1929-2022
Mrs. Zelma Spivey Humphries, 93 Jahre alt, aus Clarkesville, Georgia, wurde am Freitag, den 7. Oktober 
2022, zu ihrem Herrn und Erlöser berufen. Sie wurde am 12. Januar 1929 in Clarkesville, Georgia, 
geboren und war das jüngste Kind von William Aaron & Maude Nicholson Spivey. Sie stammte aus der 
Jacob-Eller-Linie. Zelma und ihr Ehemann Rev. John Humphries waren 69 Jahre, 7 Monate und 23 Tage 
verheiratet, bevor er in sein himmlisches Zuhause gerufen wurde. Neben ihrem liebevollen Ehemann 
ging Zelma ihr Schwiegersohn David Norton im Tod voraus; Urenkelin, Kathryn Norton; viele Brüder, 
Schwestern und war das letzte überlebende Mitglied ihrer unmittelbaren Familie.

[Nachruf |Zelma Spivey Humphres in der EFA-Datenbank ]
Dale Clyde Wood 1961-2022
Dale Clyde Wood, 61, aus Young Harris, Georgia, starb am Sonntag, den 23. Oktober 2022. Er wurde 
am 18. August 1961 als Sohn des verstorbenen Mr. Jule und Mrs. Donnie (Ledford) Wood in Hiawassee, 
Georgia, geboren. Er noch nie einen Fremden getroffen und wäre sofort mit jedem befreundet. Dale 
genoss Gartenarbeit, Jagd, Angeln und liebte das Leben in den Bergen, aber am meisten liebte er es, 
Zeit mit seinem Enkel zu verbringen.

[Nachruf |Dale Clyde Wood in der EFA-Datenbank ]

Shirley Kane Eller 1934-2022
Shirley L. Kane Eller, 88, aus Columbia, ehemals Everett und Tatesville, starb am 15. 
Oktober 2022. Sie war die Frau des verstorbenen John E. Eller, der 2013 starb. Er stammte 
aus der Linie Conrad/Pennsylvania. Shirley hinterlässt ihre vier Kinder. Sie wurde geliebt 
und wird von vielen Enkeln, Urenkeln, Nichten und Neffen sehr vermisst.

[Nachruf |Shirley Kane in der EFA-Datenbank ]

Gary Lynn Eller 1958-2022
Gary Lynn Eller, Sohn von George & Lottie Eller, wurde am 18. Oktober 2022 nach Hause gerufen. Gary 
wurde am 9. September 1958 in Pampa, TX, geboren und wuchs in Panhandle auf, wo er schließlich seine 
eigene Familie gründete, Panhandle Welding & Fabrication gründete und wurde ein stolzes Mitglied der 
Cherokee Nation. Ihm gehen seine Eltern George & Lottie Eller im Tod voraus. Er stammt aus der Linie 
Christian Eller. Gary wird von seiner Frau Rebecca Eller überlebt.

[Nachruf |Gary Lynn Eller in der EFA-Datenbank ]

David Len Eller 1955-2022
David Len Eller, 67, aus Soddy Daisy, TN, starb am Montag, den 3. Oktober 2022. David war 
Grillmeister, liebte seine Corvette und spielte Golf als Mitglied des Council Fire Country Club, er liebte 
das Leben und spielte hart. David wurde von seinen Eltern, Len & Betty Eller, verstorben; Onkel Clyde 
Bell und Schwiegervater Clarence Chapman. Zu den Überlebenden gehören seine Frau Terri Eller; 
Bruder Tony (Lori) Eller und Mark (Crystal) Eller. Wir können nicht feststellen, wie er in die Eller-
Genealogie passt.

[Nachruf |David Len Eller in der EFA-Datenbank ]

Everett Kimsey Moss 1927-2022
Everett Kimsey Moss, 95 Jahre alt, aus Hayesville, starb am Sonntag, den 23. Oktober 2022. Everett 
wurde in Hiawassee, Georgia, als Sohn des verstorbenen Richard und Ola Phillips Moss geboren. Er 
stammte aus der Jacob-Eller-Linie. Er war Stahlwerksarbeiter. Everett genoss es zu singen, Chor zu 
leiten und Gitarre zu spielen. Neben seinen Eltern gehen ihm seine erste und zweite Frau, Rosanna 
Saccucci Moss und Winnie Garrett Moss, im Tod voraus.

[Nachruf |Everett Moss in der EFA-Datenbank ]

http://ellerfamilyassociation.com/showmedia.php?mediaID=7710&medialinkID=8075
http://ellerfamilyassociation.com/getperson.php?personID=I17974&tree=JacobJr01
http://ellerfamilyassociation.com/showmedia.php?mediaID=7761&medialinkID=8141
http://ellerfamilyassociation.com/getperson.php?personID=I19314&tree=JacobJr01
http://ellerfamilyassociation.com/showmedia.php?mediaID=7763&medialinkID=8143
http://ellerfamilyassociation.com/getperson.php?personID=I48&tree=Conrad_Eiler
http://ellerfamilyassociation.com/showmedia.php?mediaID=7747&medialinkID=8117
http://ellerfamilyassociation.com/getperson.php?personID=I20396&tree=christian2
http://www.ellerfamilyassociation.com/showmedia.php?mediaID=7704&medialinkID=8069
http://www.ellerfamilyassociation.com/getperson.php?personID=I297&tree=NotDesignated
http://ellerfamilyassociation.com/showmedia.php?mediaID=7759&medialinkID=8139
http://ellerfamilyassociation.com/getperson.php?personID=I9727&tree=JacobJr01
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Betty Ann Bleckley 1945-2022
Betty Ann Bleckley, 76, aus Cornelia, Georgia, ging am Mittwoch, den 12. Oktober 2022 in ihr himmlisches 
Zuhause. Mrs. Bleckley wurde am 9. November 1945 in Franklin County, Georgia, als Tochter des 
verstorbenen Leland und Louise Patrick Moore geboren. Zusätzlich zu ihren Eltern ging ihr ihr liebevoller 
Ehemann Doug Bleckley, mit dem sie 47 Jahre alt war, im Tod voraus. Er stammte aus der Jacob-Eller-Linie.

[Nachruf |Betty Amm Bleckley in der EFA-Datenbank ]

David Eugène Eller 1936-2022
David Eugene Eller starb am Samstag, den 22. Oktober 2022. David wurde am 16. September 1936 in 
Davidson County geboren. Er war der Sohn des verstorbenen Baxter Carmell Eller und der verstorbenen 
Almeta Victoria Young Eller. David war Lkw-Fahrer und Eigentümer der Eller Trucking Company. Er war ein 
lebenslanges Mitglied der Righteous Church of God.

[Nachruf |David Eugene Eller in der EFA-Datenbank ]

Windell "Wayne" Eller 1952-2022
Windell „Wayne“ Eller, 70, aus Easley, starb am Sonntag, dem 9. Oktober 2022. Er wurde in Elizabeth 
City, VA, geboren und war der Sohn des verstorbenen William Earl und Margie Myrle Eller. Er wird von 
Sohn Michael Eller (Stefannie) überlebt; Schwester, Earlene McKee (Don); Bruder, Cecil Eller (Helen); 
Enkelin, Maddi Eller; und Urenkel; Jaxson Reeves.

[Nachruf |Windell Wayne Eller in der EFA-Datenbank ]

Norma Jean Eller Bringle 1933-2022
Norma Jean Eller Bringle, 88, aus Salisbury, verstarb am Samstag, den 1. Oktober 2022, bei Autumn 
Care of Salisbury. Sie wurde am 20. Dezember 1933 in Rowan County als Tochter der verstorbenen 
Mary Simmerson und Marvin Eller geboren. Sie stammte aus der Linie John Melker Eller. Mrs. Bringle 
heiratete ihren Ehemann John Irvin Bringle am 26. Juni 1952. Zusätzlich zu ihren Eltern gingen ihr ihr 
55-jähriger Ehemann, der am 5. April 2008 verstarb, und ihre Schwester Phyllis Ann Eller im Tod 
voraus.

[Nachruf |Norma Jean Bringle in der EFA-Datenbank ]

Nettie Eller Lewis 1942-2022
Nettie Jean Eller Lewis, 80, von der IU Gap Community in Robbinsville, NC, ging am Donnerstag, den 29. 
September 2022, nach Hause, um beim Herrn zu sein, im Harris Regional Hospital in Sylva, NC.
Sie stammt aus Graham County und war die Tochter des verstorbenen Herbert Rufus (Red) 
und Amy Ethel Carver Eller. Neben ihren Eltern gingen ihr ihr Ehemann Alvin „Hardwood“ 
Lewis, ihre Söhne Marty Lewis, Mike Lewis und Darrin Lewis, ihre Kleinkinder Mark Lewis 
und Melanie Lewis und ihr älterer Bruder Ray voraus Eller.

[Nachruf |Nettie Eller Lewis in der EFA-Datenbank ]

Harald "Bill" Eller 1935-2022
Harold (Bill) Eller, 87 Jahre alt, aus Durand, ehemals Lennon, starb am Sonntag, den 25. September 
2022 im McLaren Hospital in Flint. Bill wurde am 4. Januar 1935 als Sohn von Harlow & Elsie (Radtke) 
Eller geboren. Er stammte aus der Linie Gustav Eller. Er absolvierte die Flushing High School in der 
Klasse von 1953 und diente in der United States Army.

[Nachruf |Harold „Bill“ Eller in der EFA-Datenbank ]

http://ellerfamilyassociation.com/showmedia.php?mediaID=7712&medialinkID=8077
http://ellerfamilyassociation.com/getperson.php?personID=I19087&tree=JacobJr01
http://ellerfamilyassociation.com/showmedia.php?mediaID=7765&medialinkID=8145
http://ellerfamilyassociation.com/getperson.php?personID=I342&tree=NotDesignated
http://ellerfamilyassociation.com/showmedia.php?mediaID=7713&medialinkID=8078
http://ellerfamilyassociation.com/getperson.php?personID=I326&tree=NotDesignated
http://www.ellerfamilyassociation.com/showmedia.php?mediaID=7702&medialinkID=8067
http://www.ellerfamilyassociation.com/getperson.php?personID=I240&tree=melker_eller
http://www.ellerfamilyassociation.com/showmedia.php?mediaID=7684&medialinkID=8046
http://www.ellerfamilyassociation.com/getperson.php?personID=I19071&tree=JacobJr01
http://ellerfamilyassociation.com/showmedia.php?mediaID=7670&medialinkID=8033
http://ellerfamilyassociation.com/getperson.php?personID=I12&tree=Gustave_Eller
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Mary-Jo Eller Smith 1958-2022
Mary-Jo Eller Smith, 64, aus Asheville, ist am Dienstag, dem 6. September 2022, nach einer Zeit 
nachlassender Gesundheit friedlich verstorben. Mary-Jo wurde am 15. Mai 1958 in Asheville, NC, als 
Tochter von John Edward und Mary Josephine Haas Eller geboren und lebte ihr ganzes Leben in 
Asheville. Sie stammte aus der Linie von George Michael Eller. Sie war staatlich geprüfte 
Krankenschwester.

[Nachruf |Mary-Jo Eller Smith in der EFA-Datenbank ]

Elsworth Henry Eller 1927-2022
Elsworth H. Eller, 94, aus Monticello, verstarb am Samstag, den 3. September 2022, auf dem White Oak 
Health Campus in Monticello. Er wurde am 10. Oktober 1927 in Chicago als Sohn des verstorbenen Paul und 
Ruth (Ammann) Eller geboren. Er stammte aus der Linie Henry Eller. Seine Ehe war mit der ehemaligen Betty 
Jean Lange. Sie ging ihm am 10. Oktober 1999 im Tod voraus. Elsworth diente während des Zweiten 
Weltkriegs in der Küstenwache der Vereinigten Staaten als Handelsmarine.

[Nachruf |Elsworth Henry Eller in der EFA-Datenbank ]

Carol Eller 1947-2022
Carol wurde am 1. April 1947 in Richland Center, WI, als erstes von fünf Kindern von Ben und Cora Eller 
geboren. Sie stammte aus der Linie Wilhelm/William Eller. Nach einer magischen Kindheit in Wisconsin, die 
Barrel Racing auf ihrem bewährten Quarter Horse beim örtlichen Rodeo beinhaltete, zog sie während ihres 
letzten Jahres an der High School mit ihrer Familie nach Sioux Falls und machte 1965 ihren Abschluss an der 
Washington Senior High.

[Nachruf |Carol Eller in der EFA-Datenbank ]

Lewis Delano Eller 1939-2022
Lewis Delano „LD“. Eller, 83, aus Montcalm, starb am Donnerstag, den 29. September 2022, im CAMC 
Teas Valley in Hurricane, WV. Er wurde am 16. Mai 1939 in Montcalm als Sohn des verstorbenen 
Cletus Terrell und Vicie Johnson Eller geboren. Er stammte aus der Linie von George Michael Eller. Er 
lebte sein Leben lang in Mercer County und war Schweißer bei The Daniels Company in Bluefield.

[Nachruf |Lewis Delano Eller in der EFA-Datenbank ]

Barbara Spiva 1936-2022
Barbara Spiva starb am Samstag, den 24. September 2022 im Hayesville House in Hayesville, North 
Carolina. Barbara wurde am 16. Mai 1936 in Habersham County, Georgia, als Tochter von Carl Lloyd 
und Elizabeth Wall Spiva geboren. Sie stammte aus der Jacob-Eller-Linie. Barbara hinterlässt eine 
Schwester, Ann S. Wilson, und einen Bruder, Arthur (Virginia) Spiva. Beide leben in Hiawassee im 
Towns County, Georgia. Ihr gingen ihre Eltern, Carl Lloyd Spiva und Elizabeth Wall Spiva, im Tod 
voraus; Schwester, Rachel H. Smith; Bruder Carl Spiva Jr.; und Schwester Mary S. Arrowood.

[Nachruf |Barbara Spiva in der EFA-Datenbank ]

Kathryn EllerMartin 1937-2022
Mit großer Trauer geben wir den Tod von Kathryn Eller Martin aus Salisbury, North Carolina, bekannt, 
die am 14. September 2022 im Alter von 85 Jahren verstorben ist. Sie starb eines natürlichen Todes in 
ihrem Haus, umgeben von ihrer Familie. Frau Martin gingen ihre Eltern Casey und Margaret Eller im 
Tod voraus. Sie stammte aus der Linie von George Michael Eller. Sie wird von ihren beiden Schwestern 
Nancy Jacobs und Phyllis Campbell überlebt; Kinder, Ginnie Beaver und Ehemann Melvin, Diane 
Hoffner, David Eury und Ehefrau Tina.

[Nachruf |Kathryn Eller Martin in der EFA-Datenbank ]

http://www.ellerfamilyassociation.com/showmedia.php?mediaID=7668&medialinkID=8031
http://www.ellerfamilyassociation.com/getperson.php?personID=I14526&tree=GeorgeMichael01
http://www.ellerfamilyassociation.com/showmedia.php?mediaID=7658&medialinkID=8021
http://www.ellerfamilyassociation.com/getperson.php?personID=I3011&tree=Henry_Eller_2
http://ellerfamilyassociation.com/showmedia.php?mediaID=7645&medialinkID=8007
http://ellerfamilyassociation.com/getperson.php?personID=I23&tree=William
http://www.ellerfamilyassociation.com/showmedia.php?mediaID=7701&medialinkID=8066
http://www.ellerfamilyassociation.com/getperson.php?personID=I14567&tree=GeorgeMichael01
http://www.ellerfamilyassociation.com/showmedia.php?mediaID=7681&medialinkID=8043
http://www.ellerfamilyassociation.com/getperson.php?personID=I17571&tree=JacobJr01
http://ellerfamilyassociation.com/showmedia.php?mediaID=7660&medialinkID=8023
http://ellerfamilyassociation.com/getperson.php?personID=I14508&tree=GeorgeMichael01
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Lois Davis Eller 1946-2022
Lois Eller, 75-jährige Einwohnerin von Woodward, starb am Donnerstag, dem 15. September 2022, in 
Midwest City. Lois Maxine (Davis) Eller wurde am 10. Oktober 1946 in Woodward, Oklahoma als 
Tochter von Ira Clarence und Lula Vera (Norris) Davis geboren. Sie wurde am 16. Dezember 1981 in 
Woodward, Oklahoma, mit James Elmer Eller verheiratet. Er stammte aus der Jacob-Eller-Linie.

[Nachruf |Lois Eller in der EFA-Datenbank ]

James Cresley Pollard 1950-2022
James Cresley Pollard, 72 Jahre alt, aus Clayton, Georgia, starb am 5. September 2022. Cresley wurde am 11. 
August 1950 als Sohn der verstorbenen Essie Mae Hooper Lee und des verstorbenen James Willie Pollard 
geboren. Seine Urgroßeltern waren John Henry Hooper und Rachel Florence Eller. Seine Mutter (Essie May 
Hooper) heiratete zweimal; sie heiratete zum zweiten Mal eine Eller. Cresley liebte Musik, besonders das 
Gitarrespielen, in dem er sich in seiner Jugend auszeichnete. Zu seinen Hinterbliebenen gehören seine 
beiden Söhne Dwayne Pollard (Stephanie) und Josh Pollard (Cova); und seine Tochter Stephanie Beard 
(Ronnie),

[Nachruf |James Cresley Pollard in der EFA-Datenbank ]

Wayne Addison Eller, Sr. 1946-2022
Am 29. September 2022 verstarb Wayne Addison Eller, Sr.. Er war der geliebte Ehemann von 
Joyce A. Lewis und der hingebungsvolle Vater von Wayne A. Eller, Jr. Er stammte aus der Linie 
von George Michael Eller. Wayne diente seinem Land stolz im United States Marine Corps und 
war einst Drill Sergeant. Während seiner Militärzeit absolvierte er 30 Monate Kampfdienst in 
Vietnam. Er starb an Agent Orange, dienstbezogenen Ursachen.

[Nachruf |Wayne Addison Eller in der EFA-Datenbank ]

Betty-Jean Eller 1933-2022
Betty J. Eller, 89, liebevolle Ehefrau, Mutter, Großmutter und Urgroßmutter, starb am Samstag, den 24. 
September 2022. Betty wurde am Freitag, den 30. Juni 1933 als Sohn des verstorbenen Roy und Gladys 
(Morgan) Perkins geboren und lebte im Akron Bereich die meiste Zeit ihres Lebens. Zusätzlich zu ihren 
Eltern ging Betty ihr Ehemann Robert „Bob“ Eller aus der Linie von George Michael Eller im Tod voraus. Sie 
wird von ihren Kindern Debbie (Jeff) Allen und Jeff (Ericka) Eller überlebt.

[Nachruf |Betty Jean Eller in der EFA-Datenbank ]

Arthur Ward Eller 1930-2022
Der 92-jährige Arthur Ward Eller aus Ferguson verstarb am Dienstag, den 20. September 2022, in 
seinem Haus. Ward wurde am 24. Mai 1930 in Wilkes County als Sohn von Roby McNeil und Katrina 
Eller geboren. Er stammte aus der Linie von George Michael Eller. Er war Mitglied der Mt. Pleasant 
Baptist Church und arbeitete 33 Jahre lang im Schulsystem von Wilkes County als Lehrer, Trainer und 
Direktor. Ward war ein sehr versierter, preisgekrönter Musiker.

[Nachruf |Arthur Ward Eller in der EFA-Datenbank ]

Andreas Karl Eller 1991-2022
Als kleines Kind war Andrew glücklich, lachte oft und war eingehüllt in die Liebe und Freude seiner 
Familie. Er liebte es wirklich, Musik zu hören und war ruhig und aufmerksam, wenn Musik spielte. 
Sein ganzes Leben lang genoss er die liebevolle Aufmerksamkeit seiner Mutter, seines Vaters, seiner 
engsten Familie, Freunde, Lehrer und Betreuer im Truman W. Smith Children's Care Center.

[Nachruf |Andrew Eller in der EFA-Datenbank ]

http://www.ellerfamilyassociation.com/showmedia.php?mediaID=7683&medialinkID=8045
http://www.ellerfamilyassociation.com/getperson.php?personID=I19068&tree=JacobJr01
http://www.ellerfamilyassociation.com/showmedia.php?mediaID=7639&medialinkID=7994
http://www.ellerfamilyassociation.com/getperson.php?personID=I7706&tree=JacobJr01
https://ellerfamilyassociation.com/showmedia.php?mediaID=7697&medialinkID=8062
https://ellerfamilyassociation.com/getperson.php?personID=I14093&tree=GeorgeMichael01
http://www.ellerfamilyassociation.com/showmedia.php?mediaID=7678&medialinkID=8041
http://www.ellerfamilyassociation.com/getperson.php?personID=I14545&tree=GeorgeMichael01
http://ellerfamilyassociation.com/showmedia.php?mediaID=7666&medialinkID=8029
http://ellerfamilyassociation.com/getperson.php?personID=I4902&tree=GeorgeMichael01
http://ellerfamilyassociation.com/showmedia.php?mediaID=7655&medialinkID=8018
http://ellerfamilyassociation.com/getperson.php?personID=I20669&tree=christian2
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Helen Garret Eller 1931-2022
Mary Helen (Garrett) Eller aus Jackson, South Carolina, starb am 4. September 2022. Geboren am 8. Mai 
1931 in Unaka, North Carolina, in der Nähe von Murphy, starb Helen (wie die meisten sie kannten) im Alter 
von 91 Jahren nach einem langen und fruchtbaren Leben während sie in ihren späteren Jahren gnädig und 
mutig unter großen gesundheitlichen Problemen litt. Helen ging ihr liebevoller Ehemann Goldman im Tod 
voraus. Er stammte aus der Jacob-Eller-Linie. Überlebende sind ihre Tochter Deborah Eller Snyder (Charles); 
und ihr Sohn Mike Edward Eller.

[Nachruf |Helen Garrett Eller in der EFA-Datenbank ]

Martha Leigh Way Eller 1934-2022
Martha Leigh Eller (Way), 88 Jahre alt, trat am 22. August 2022 friedlich in die Gegenwart 
ihres Herrn Jesus ein. Martha stammte aus Riceboro, Georgia, und ihre Familie war eine der 
ersten 38 ursprünglichen Familien, die sich 1738 in Midway niederließen. Ihre Liebe 
erstreckte sich über das Leben ihres geliebten Mannes Ray, jedes ihrer Kinder, Bobbie, 
Thomas (Tombo), Daniel (Danny), Laurie, James, Adam und Andrew; und sie hielt die Herzen 
aller 8 Enkel und 21 Urenkel.

[Nachruf |Martha Leigh Way Eller in der EFA-Datenbank ]

Betty Carolyn Smith Eller 1944-2022
Frau Betty Carolyn Smith Eller, 78 Jahre alt, aus Sparta, verstarb am Montag, den 29. August 2022 um 6:15 
Uhr im Life Care Center von Sparta. Betty wurde am 21. Mai 1944 in Sparta, Tennessee, als Tochter des 
verstorbenen Thurman & Eva Henry Smith geboren. Sie war eine pensionierte Arbeiterin in einer 
Lebensmittelfabrik. Neben ihren Eltern geht ihr auch ihr Ehemann Jerry Steven Eller im Tod voraus.

[Nachruf |Betty Carolyn Smith Eller in der EFA-Datenbank ]

Susanne Cooper Eller 1935-2022
Susan Cooper Eller, 83 Jahre alt, aus Asheboro, ist am Donnerstag, den 25. August friedlich in Clapp's 
Convalescent Nursing verstorben. Susan wurde am 1. August 1939 in Philadelphia, PA, als Tochter von 
Rev. Edward Beekman Cooper und Ingrid Jonassen Cooper geboren. Sie war von 1961 bis 1978 mit 
Rev. James Eller verheiratet und hatte drei Kinder, James Jr., Susan und David. Susan war eine 
talentierte Musikerin, die in verschiedenen Kirchen in South Carolina Klavier und Orgel spielte.

[Nachruf |Susan Cooper Eller in der EFA-Datenbank ]

Teresa Eller-Minton 1964-2022
Frau Teresa Eller Minton, 58 aus Millers Creek, verstarb am Samstag, den 20. August 2022 im 
Atrium Health Wake Forest Baptist – Wilkes Medical Center. Teresa wurde am 14. März 1964 in 
Wilkes County als Tochter von Thomas Cleveland „TC“ und Frances Dillard Eller geboren. Sie war 
Mitglied der Gordon Baptist Church. Sie arbeitete bei Ithaca Industries, war Sekretärin an der 
Gordon Baptist Christian School und nach Ashleys Geburt Hausfrau.

[Nachruf |Teresa Mae Eller Minton in der EFA-Datenbank ]

Marty SpiveyCarroll 1939-2022
Marty Spivey Carroll, 83 Jahre alt, aus Cornelia, Georgia, starb am Mittwochnachmittag, dem 31. 
August 2022, friedlich an der Hand ihres Sohnes Don. Sie wurde am 6. Juni 1939 in Clarkesville, 
Georgia, als Tochter des verstorbenen Fred & Gladys Ramsey Spivey geboren. Marty geht durch 
ihren Sohn William „Bill“ Eller auf Susannah „Sukey“ Eller zurück. Zu den Überlebenden gehört 
ihr 39-jähriger Ehemann Ron Carroll.

[Nachruf|Marty Spivey Carroll in der EFA-Datenbank ]

http://www.ellerfamilyassociation.com/showmedia.php?mediaID=7635&medialinkID=7990
http://www.ellerfamilyassociation.com/getperson.php?personID=I16012&tree=JacobJr01
http://ellerfamilyassociation.com/showmedia.php?mediaID=7632&medialinkID=7987
http://ellerfamilyassociation.com/getperson.php?personID=I267&tree=Eli_Eller
http://ellerfamilyassociation.com/showmedia.php?mediaID=7623&medialinkID=7977
http://ellerfamilyassociation.com/getperson.php?personID=I268&tree=NotDesignated
http://ellerfamilyassociation.com/showmedia.php?mediaID=7625&medialinkID=7979
http://ellerfamilyassociation.com/getperson.php?personID=I7986&tree=GeorgeMichael01
http://ellerfamilyassociation.com/showmedia.php?mediaID=7633&medialinkID=7988
http://ellerfamilyassociation.com/getperson.php?personID=I1091&tree=GeorgeMichael01
http://ellerfamilyassociation.com/showmedia.php?mediaID=7637&medialinkID=7992
http://ellerfamilyassociation.com/getperson.php?personID=I19053&tree=JacobJr01
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Kathleen „Kathy“ Hooper Eller 1946-2022
Mit tiefer Trauer und viel Liebe trauern wir um Kathleen „Kathy“ Hooper Eller aus Ulm, Montana am 
21. August 2022 im Alter von 76 Jahren. Im Sommer 1966 besuchte sie ihre Eltern in Great Falls, 
Montana, während der Studienpause, und lernte die Liebe ihres Lebens, Louie Eller, kennen. 
Nachdem sie im Januar 1967 ihr offizielles erstes Date hatten, schlug er ihr die folgende Woche vor, 
und sie heirateten 4 Monate später im Jahr 1967!
[Nachruf |Kathleen Hooper Eller in der EFA-Datenbank ]
Barbara Jean Eller 1945-2022
Barbara Jean Eller wurde am 10. Dezember 1945 in Lodi, OH, als drittes von sechs Kindern von Marvin Howard und 

Clara Ethel (Travis) Repp geboren. 1960 lernte sie bei einem Softballspiel in Lodi die Liebe ihres Lebens „Big John“ 

Eller kennen. Sie heiratete „Big John“ am 9. November 1963 in Burbank, OH. Aus dieser Vereinigung wurden zwei 

Jungen geboren, Robert Troy im Jahr 1964 und John Douglas im Jahr 1968.

[Nachruf |Barbara Jean Repp Eller in der EFA-Datenbank ]

Neue Eller-Linien gefunden
Eine weitere Eller-Linie scheint aufgedeckt worden zu sein. Dieser geht zurück aufHeinrich (Henry) Eller aus 
Deutschland, der 1837 in New York ankam. Bisher wurden 50 Nachkommen identifiziert. Die späteren 
Generationen scheinen protestantisch zu sein. Sie waren zuerst in der Gegend von Utica, NY, dann in Janesville, 
Wisconsin. Sie scheinen nicht mit anderen Eller-Linien verbunden zu sein. Das geht aus dem Nachruf auf Cora 
Eller hervor.

[Heinrich (Henry) Eller in der EFA-Datenbank ]

Dank des Eller-Nachkommens Robert Clayton Eller, der bei der Recherche zu seiner Familie auf die EFA-Website 
gestoßen ist, haben wir jetzt eine weitere, anscheinend separate Eller-Linie. Dieser geht zurück aufDavid Eller 
(1808-1863).Er hat uns die Namen von mehr als 200 neuen Eller-Nachkommen mitgeteilt.

David Eller wurde in Pennsylvania geboren und starb in Seneca County, Ohio. Wenn Sie ihm helfen können, die Linie 
weiter zurückzuverfolgen, bittet er Sie, ihn zu kontaktieren unter:rclaytoneller@gmail.com.

[David Eller in der EFA-Datenbank ]

http://www.ellerfamilyassociation.com/showmedia.php?mediaID=7629&medialinkID=7983
http://www.ellerfamilyassociation.com/getperson.php?personID=I1663&tree=Henry_Eller_2
http://ellerfamilyassociation.com/showmedia.php?mediaID=7620&medialinkID=7972
http://ellerfamilyassociation.com/getperson.php?personID=I19045&tree=JacobJr01
http://ellerfamilyassociation.com/getperson.php?personID=I7&tree=William
mailto:rclaytoneller@gmail.com
http://www.ellerfamilyassociation.com/getperson.php?personID=I322398909801&tree=David_Eller
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Auf der leichteren Seite

Genealogen und Genealogie
• Es gibt einen schmalen Grat zwischen einem Packrat und einem seriösen Familienhistoriker.

• Ein Zuhause mit allem an seinem Platz und einem Platz für alles bedeutet, 
dass Sie nicht gut für Genealogie geeignet sind!

• Sie können nicht genug Vorfahren finden? Kein Problem. Lass mich dich adoptieren. Ich 

habe mehr als genug zu teilen.

• Hat Ihr Familienwappen zu viele oder zu wenige Ärmel?
• Genealogischer Paydirt entdeckt den Vorfahren, der der Packrat der 

Familie war!
• Vererbung könnte besser als Vererbung geschrieben werden.

• Ich kann meine Vorfahren nicht finden, also müssen sie in einem 

Zeugenschutzprogramm gewesen sein!

• Motivierte Ahnenforscher scannen einmal – und teilen sie dann über das 
Internet!

• Der schlechte Tag eines Ahnenforschers ist, wenn Sie nicht finden können, wonach 

Sie suchen.

• Das Ablagesystem eines Ahnenforschers umfasst normalerweise den Boden.

• Oxymoron: „Ich liebe Geschichte, aber ich mag keine Genealogie.“ Wollen Sie diesen 
Leuten nicht sagen, dass Genealogie Familiengeschichte ist?

• Genealogisches Rätsel: Wie so viele veröffentlichte Bäume Menschen aufzeichnen, die 

starben, bevor sie geboren wurden.

• Genealogie-Theorem: Es besteht eine 100%ige Chance, dass diese schwer 

fassbaren Vorfahren kein Interesse an Genealogie hatten.

• Genealogisches Theorem: Die Wahrscheinlichkeit, dass Sie mit sich selbst verwandt sind, 

liegt wahrscheinlich nicht unter 100 %.

• Relativitätstheorie: Wenn man weit genug zurückgeht, sind wir alle miteinander verwandt.

• Murphy's Law of Genealogy: Der Mädchenname Ihres Vorfahren wird auf 
der einen fehlenden Datensatzseite aufgezeichnet.
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Eller Bücher im Angebot

Eine begrenzte Anzahl eines maßgeblichen Buches zur Eller-Genealogie,George Michael Eller und seine 
Nachkommen in Amerika(1995 Nachdruck der Ausgabe von 1957), geschrieben von James W. Hook, ist noch 
immer bei der EFA erhältlich. Stellen Sie Ihren Scheck oder Ihre Zahlungsanweisung über 25 US-Dollar an die Eller 
Family Association aus. Bestellung bei Lauren Liggett (Adresse unten):missliggy@yahoo.com

Eller Family Association c/
o Lauren Liggett
849 Hidden Eddy Drive 
McKinney, TX 75071

Eller Kochbücher erhältlich
Ein Eller-Kochbuch wurde 2011 von der EFA in Auftrag gegeben. Exemplare 
sind noch für 10 US-Dollar portofrei erhältlich, ebenfalls von Lauren Liggett 
(Adresse oben): missliggy@yahoo.com

Meine Eller Cousins   verfügbar
Ein neues Linienbuch von George Michael Eller von Loveta Schweers konzentriert 
sich hauptsächlich auf seine Nachkommen in Ashe County, NC, durch seinen Sohn 
Peter Lenn Eller. Für diejenigen, die am Kauf einer Kopie interessiert sind, beträgt 
der Preis für die CD 30,00 $ nachbezahlt. Ein persönlicher Scheck kann an Loveta 
Schweers, 425 Pinehurst Avenue, Salisbury, MD 21801, gesendet werden.

Bei Fragen ist Loveta per E-Mail unter erreichbarLoveta@comcast.net .
Ihr Buch ist auch auf der EFA-Website zu finden:Meine Eller-Cousins

mailto:missliggy@yahoo.com
mailto:missliggy@yahoo.com
mailto:Loveta@comcast.net
http://www.ellerfamilyassociation.com/books/Cousins-Book.pdf
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Die Umsatzsteuer gilt nur, wenn Sie in Texas einkaufen.
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Registrieren Sie sich jetzt als EFA-Mitglied auf der Eller-Website

Ein spezieller Bereich auf der Website des Familienverbandes Eller (www.ellerfamilyassociation.com ) ist nur 
für EFA-Mitglieder und ermöglicht den Zugriff auf die Chroniken des aktuellen Jahres, unsere Mitgliederliste 
und andere Funktionen nur für Mitglieder. Aber um sicherzustellen, dass es nur für EFA-Mitglieder 
zugänglich ist, müssen Sie sich registrieren. Dies ist insbesondere für Mitglieder wichtig, die ihre Ausgabe der 
Chroniken per E-Mail erhalten. Sie können auf die Website gehen und nach dem Login-Link oben links auf der 
Seite suchen (im braunen Streifen). Klicken Sie dann auf „

“ am unteren Rand des Popup-Fensters. Oder klicken Sie auf diese Adresse:
http://www.ellerfamilyassociation.com/newacctform.php

Sie haben kein Login? Registrieren Sie sich für eine

Neues Benutzerkonto.

ANTRAG AUF MITGLIEDSCHAFT IM FAMILIENVEREIN ELLER
Der Zweck derEller Familienverbandist es, alle Ellers, unabhängig von ihrer jeweiligen Familienlinie, und verbündete Familien in eine 

kooperative Anstrengung einzubeziehen. Wir schulden der gegenwärtigen und der zukünftigen Generation diese Bemühungen, 

zusammenzukommen, unsere gemeinsamen Wurzeln und unser gemeinsames Erbe zu erforschen und festzuhalten.

DasEller Familienverbandhat bereits gezeigt, dass dieser Ansatz der schnellste und effizienteste Mechanismus für 
den Austausch von Familiengeschichte und genealogischen Informationen ist.

DasLeitbildist, dass die Eller Family Association existiert, um alle Eller- und assoziierten Familienlinien 
weltweit dabei zu unterstützen:

Entdecken und bewahren Sie unsere historische Vergangenheit. 

Melden Sie aktuelle Ereignisse und laufende Beiträge. Entwickeln 

und erweitern Sie aktuelle Familienbande

Bieten Sie fortlaufende zweijährliche Treffen an, um die Errungenschaften zusammenzufassen. Kontakte 

knüpfen und inspirierte Anweisungen geben, während wir uns auf die Zukunft konzentrieren.

Ein vierteljährlicher Newsletter,Die Eller-Chroniken,wird veröffentlicht und jedem Mitglied im Februar, Mai, August und 
November zugesandt. Informationen zu allen Ellers in den Vereinigten Staaten und Europa, vom 17thJahrhundert bis zur 
heutigen Zeit gesammelt und zur Verfügung gestellt.

Um der Vereinigung beizutreten, füllen Sie bitte die folgenden Informationen aus (soweit bekannt) und senden Sie einen Scheck 
über 25 USD für eine jährliche Mitgliedschaft oder 250 USD für eine lebenslange Mitgliedschaft, zahlbar an die Eller Family 
Association an:

Eller Family Association c/
o Lauren Liggett
849 Hidden Eddy Drive 
McKinney, TX 75071

Online-Mitgliedschaftsformular:http://www.ellerfamilyassociation.com/newfeature2.php

Mitgliedschaften verschenken sind jetzt auch verfügbar. Schenken Sie Familie.

Schenken Sie eine neue einjährige Mitgliedschaft für 20 $ 

Schenken Sie eine lebenslange Mitgliedschaft für 200 $ 

Schenken Sie 2 neue Mitgliedschaften für 35 $

Geben Sie 3 oder mehr neue Mitgliedschaften zu einem Preis von jeweils 15 $

http://www.ellerfamilyassociation.com/
http://www.ellerfamilyassociation.com/newacctform.php
http://www.ellerfamilyassociation.com/newfeature2.php
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Eller Family Association c/
o Lauren Liggett
849 Hidden Eddy Drive 
McKinney, TX 75071

Denken Sie daran … bitte legen Sie Ihren Mitgliedsbeitrag in Höhe von 25 $ bei

zusammen mit Ihrem Antrag auf Mitgliedschaft.
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Eller Family Association c/
o Lauren Liggett
849 Hidden Eddy Drive 
McKinney, TX 75071

GESCHENK

Denken Sie daran… bitte legen Sie die gesamten Mitgliedsbeiträge bei

zusammen mit den Anträgen auf Mitgliedschaft.
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EFA-ORGANISATION

Präsident: Steve Eller Postfach 52
Marmor, NC 28905

(706) 318-7826
ellerpop1@yahoo.com

Vizepräsident: Anna Marie Glückseligkeit 4217 East Carmel Ave
Mesa, AZ 85206

(480) 396-3364
ajbliss3343@yahoo.com

Schriftführer/Schatzmeister: secretary@ellerfamilyassociation.com 
Lauren Liggett 849 Hidden Eddy Drive 

McKinney, TX 75071
(832) 331-4215
missliggy@yahoo.com

Direktoren: Jerry Kendall 1700 Kendall Rd.
Junger Harris, GA 30582

(706) 970-0244
jerrykendall_2000@yahoo.com

David G. Eller Postfach 572216
Houston, TX 77257-2216davideller@msn.com

(713) 952-9400

Edward K. Eller 1124 Ridgeleigh-Kreis
Dalton, GA30720

(706) 278-1516
kermiteller38@gmail.com

Emil Cook 1887 Slater Rd.
Charlotte, NC 28216

(704) 200-8144
ecook082160@gmail.com

Corinne Kasper 1598 Heritage Hill Dr. 
Henrico, VA 23238

(804) 248-8235
virginiagirl147@comcast.net

Herausgeber/Historiker: editor@ellerfamilyassociation.com 
Dan Liggett 849 Hidden Eddy Drive 

McKinney, TX 75071
(281) 222-7383
danliggett@gmail.com

Webmaster webmaster@ellerfamilyassociation.com 
Harvey Powers 4913 WynnLn. Geeignet. 102 

Midlothian, Virginia 23112
(434) 247-0317
harv@harveypowers.com

Wenden Sie sich an den Sekretär/Schatzmeister:

Zur Beantragung der Mitgliedschaft im Familienverband Eller Zur 
Meldung einer Adressänderung
Um einen Nichtempfang zu meldenDie Eller-Chroniken 
Um Kopien von zurückzukaufenDie Eller-Chroniken
Um das Buch zu kaufenGeorge Michael Eller und seine Nachkommen in Amerikadurch

James W. Hook (1995 Nachdruck der Ausgabe von 1957) @ 25 $ pro Stück

Wenden Sie sich an den Herausgeber, um Genealogie und Familiengeschichte zur Veröffentlichung einzureichenDie Eller-Chroniken

Wenden Sie sich an den Webmaster, um Informationen auf der Website einzureichen und/oder Informationen zu erfragen.

SehenDie Eller-Chronikenim Internet, gehen Sie zuwww.eller.org oderwww.ellerfamilyassociation.com

mailto:ellerpop1@yahoo.com
mailto:ajbliss3343@yahoo.com
mailto:secretary@ellerfamilyassociation.com
mailto:missliggy@yahoo.com
mailto:jerrykendall_2000@yahoo.com
mailto:davideller@msn.com
mailto:kermiteller38@gmail.com
mailto:ecook082160@gmail.com
mailto:virginiagirl147@comcast.net
mailto:editor@ellerfamilyassociation.com
mailto:danliggett@gmail.com
mailto:webmaster@ellerfamilyassociation.com
mailto:harv@harveypowers.com
http://www.eller.org/
http://www.ellerfamilyassociation.com/

